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Eröffnung der Wiener Festwochen 2019 Regie: Leopold
Knötzl
Christophe Slagmuylder, neuer Intendant der Wiener Festwochen, präsentiert in seiner
ersten Saison in fünf Wochen 45 Produktionen mit 430 Künstlern aus 19 Ländern,
darunter zehn Uraufführungen.

Die 27 Spielorte sind über ganz Wien verteilt. Erstmals gibt es auch eine Festwochenproduktion
im 22. Wiener Gemeindebezirk Donaustadt: "Diamante", ein fünfstündiger Theatermarathon des
argentinischen Autors und Regisseurs Mariano Pensotti.

Die Eröffnung der Wiener Festwochen auf dem Rathausplatz hat lange Tradition. Das hochkarätig
besetzte Klassik-Event lockt bei freiem Eintritt Jahr für Jahr Einheimische und Touristen nach
Wien.
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DIE FREITAG-PRESSE (19. APRIL 2019 – Karfreitag)
Für Sie in den Zeitungen gefunden: Die FREITAG-PRESSE – 19. APRIL 2019

Wien

Wiener Festwochen eröffnen mit „Programm gegen Angst und Hetze“

Auf der Bühne am Ratshausplatz treten Skero, Clara Luzia, Soap&Skin sowie EsRap auf –

Der Standard

Wien/ Volksoper

„Powder Her Face“: Strenge Kammeroper im Kasino

Thomas Adès‘Bravourstück, energiegeladen gespielt.

Wiener Zeitung

Salzburg/ Osterfestspiele

Ein Mord aus erotischer Gier macht noch keine Oper

Die Osterfestspiele Salzburg zeigen die Uraufführung der Oper «Thérèse» nach Emile Zola von
Philipp Maintz. Wie für dieses Werk stellt sich auch für das Festival im Ganzen derzeit sehr akut
die Frage nach seiner künftigen Relevanz.

Neue Zürcher Zeitung

Hamburg

An der Stimme lag“s nicht

Startenor Jonas Kaufmann begeistert beim ersten Hamburger Auftritt nach seiner Schelte der
Elbphilharmonie-Akustik – als Don José in Bizets „Carmen“ an der Staatsoper

Die Welt.de

München

Das Opernstudio der Bayerischen Staatsoper lässt in Iolanta die Puppen tanzen bachtrack

Neapel

A sophisticated new Butterfly directed by Ferzan Ozpetek in Naples bachtrack

London

BWW Review: A MAN OF GOOD HOPE, Linbury Theatre, Royal Opera House https://
www.broadwayworld.com/westend/article/BWW-Review

A Man of Good Hope at the Royal Opera House

https://www.theupcoming.co.uk/2019/04/17/a-man-of-good-hope-at

A Man of Good Hope: powerful and politically charged drama in the Linbury

bachtrack

Proms in the dark: meditative music at the Royal Albert Hall

The Guardian

Edinburgh
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Opera review: Silvano, Usher Hall, Edinburgh https://www.heraldscotland.com/
arts_ents/17580766.opera-review

New York

A colorless Don Giovanni at the Metropolitan Opera bachtrack

Los Angeles

POP Butterfly: Oooh, Cho-Cho San!

http://www.operatoday.com/content/2019/04/pop_butterfly_o.php

Feuilleton

“Billy Budd,’ Tragically Charming the Boys for a Century https://www.nytimes.com/2019/04/18/
opinion/billy-budd-opera.html

Tanz/ Ballett

Wien

Ballett-Skandal: Staatsanwaltschaft leitet Ermittlung ein

Wegen Missbrauchs eines Autoritätsverhältnisses und Quälens von Unmündigen. Drei
Verdächtige im Fokus.

Kurier

Rock/ Pop

Bozen

Zu wenige Karten verkauft: Christina Stürmer muss Konzert absagen

Ein Termin der „Überall zu Hause“-Tournee, die nach Ostern starten soll, musste abgesagt
werden.

Oberösterreichische Nachrichten

ESC-Starterin Paenda: Ausgebuht und unabhängig

Im KURIER-Interview spricht Gabriala „Paenda“ Horn über Selbstzweifel und sexistische
Prüfsteine.

Kurier

Sprechtheater

Wien

Wo die „Ratten“ Biss haben

Die Burg zeigt Hauptmanns Stück, das TAG seine zeitgemäße Überschreibung – ein etwas
mühsamer Text, aber furios umgesetzt.

Die Presse

Filme

Der Mann, der Sonne suchte und Schatten fand

Man riecht förmlich die Farbe: Willem Dafoe glänzt in Julian Schnabels stimmungsvollem „Van
Gogh“

Volksblatt

72. Filmfestspiele Cannes mit Jessica Hausner im Wettbewerb
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Mit zahlreichen der größten Namen des Kinos ist heuer der Wettbewerb der 72. Filmfestspiele
von Cannes besetzt

Salzburger Nachrichten

—————————-

Unter’m Strich

Österreich

Karfreitag, ein Arbeitstag wie (fast) jeder andere

Der Ärger, dass die Bundesregierung heuer das Aus für den Karfreitag als Feiertag für
Evangelische und Altkatholiken beschlossen hat, ist noch immer nicht ganz verraucht. Sich am
Karfreitag einen persönlichen Feiertag zu nehmen, fand wenig Anklang.

https://www.krone.at/1906707

Paris

Notre-DameAugen auf bei Spenden für den Wiederaufbau

Nach dem Feuer in der Kathedrale ist schon fast eine Milliarde Euro an Spenden eingegangen.
Viele Menschen äußern aber auch Kritik in den sozialen Medien.
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Festwochen-Eröffnung: Basteln an einer Identität ohne
Angst und Hetze
Das Fest am Wiener Rathausplatz wird divers und weiblich

Weibliche Acts sind heuer bei der Eröffnung der Wiener Festwochen in der klaren Überzahl. Quasi
als Quotenmänner hat das testosteronlastige Cheerleaderteam Fearleaders Vienna seinen Auftritt..

Auf Netflix wird Beyoncés KonzertHomecomingseit Wochen tausendfach gestreamt und von der
Presse als emanzipatorisches Ereignis bejubelt. Die Show ist eine selbstbewusste Geste des
Popstars, der voriges Jahr als erste schwarze Frau Hauptact des Coachella-Festivals wurde.
Möglich, dass nach der Eröffnung dieserWiener Festwochenähnlich geredet werden wird. Mit dem
Line-up auf dem Rathausplatz setzen die Organisatoren nämlich ein Zeichen.

Der Großteil der auftretenden Musiker wird weiblich sein. "Es fühlt sich so natürlich und historisch
an. Denn das hat noch nicht stattgefunden, und man fragt sich, wieso noch nicht. Das ist eine
starke Aussage", sagt Mirjam Unger. Sie ist die Regisseurin des Abends und wird auch Visuals
aus der jungen Wiener Subkultur zeigen.

Heimische Note

Die Eröffnung ist traditionell die heimische Note bei einem Festival, das sich mit dem Rest
des Programms die Welt ins Haus holt. Welches Österreichbild heuer also vermittelt wird? Ein
diverses.

Man steht ein für Gemeinsamkeit, Gleichberechtigung sowie gegen Diskriminierung, Hetze und
Angst. Aus gutem Grund. "Es gibt viele verschiedene Kräfte, die versuchen, die Menschen zu
spalten", sagt Unger. "Manchmal möchte man aufgrund einer politischen Situation den Kopf
hängen lassen. Wir wollen den Leuten das Gefühl geben, wir haben viel Kraft, uns kann nix
passieren."

Breites Spekturm

Der Fokus des von Marlene Lacherstorfer zwischen Wienerlied und Rock breit kuratierten
Musikprogramms liegt deshalb nicht nur auf Musikerinnen wie Birgit Denk, Soap & Skin oder
Clara Luzia, sondern auch auf solchen mit Nichtwiener Wurzeln wie dem türkisch-wienerischen
Geschwisterduo EsRAP oder Jelena Poprzan. Sie wird Georg KreislersMeine Freiheit, deine
Freiheitperformen. Ein aktueller Klassiker ist für Lacherstorfer auchKeine Angstvon Hansi Lang
aus den 70ern. Das passe wieder in unsere Zeit, die sozial etwas angespannter geworden sei.

"Was bei der Eröffnung jedes Jahr stattfindet, ist österreichische Identität und wertvoll", so Unger.
Sie wird gerade und richtigerweise neu verhandelt. (wurm, 9.5.2019)

10.5., ab 21.20 Uhr gratis auf dem Rathausplatz und live in ORF 2
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Wiener Festwochen

Zum Weiterlesen

Festwochen-Chef Slagmuylder: Ein Brüsseler Flaneur in Transdanubien

InterviewChristophe Slagmuylder: "Die internationale Ausrichtung fehlt"
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Wiener Festwochen eröffnen mit "Programm gegen
Angst und Hetze"
Auf der Bühne am Ratshausplatz treten Skero, Clara Luzia, Soap&Skin sowie EsRap auf

foto: poly maria Soap&Skin ist einer der Eröffnungsacts der diesjährigen Wiener Festwochen..

Im ersten Jahr der Intendanz des Belgiers Christophe Slagmuylder bieten die Wiener
Festwochen zum Auftakt ein schillerndes Programm. Die Jahrzehnte durchstreifend, gedenkt
es "großartige Frauen in der Musik" zu feiern. Mirjam Unger, die Regisseurin dieser Eröffnung
auf dem Rathausplatz, sieht an diesem speziellen Abend allerdings auch "Haltung mit Musik"
zusammenkommen.

Das auftretende künstlerische Kollektiv stehe auch für "friedliche, neue Zeiten ohne Hetze und
ohne Angst". Es gehe also um "eine Weltauffassung, die davon geprägt ist, dass wir einander
gegenseitig unterstützen und uns füreinander interessieren – einerlei, woher wir also kommen
und welches Geschlecht wir haben", so Unger.

Melancholie und Rap

Das Angebot liefert zu der Haltung delikate Chansons ebenso wie herzhaften, engagierten Rap.
Es gibt selbst melancholisches Wienerlied zu hören und Poppiges. Werden wir konkret: Mit dabei
sind Künstlerinnen wie Clara Luzia und Soap&Skin. Daneben liefert auch das Duo EsRap Beiträge
wie auch die Schauspielerin Katharina Straßer, die in Begleitung des Pianisten Boris Fiala singend
ihre Stimme erhebt.

Zur Vielfalt trägt auch der Hip-Hop-Künstler Skero bei wie auch die Sängerin Birgit Denk, die sich
im wienerischen Tonfall heimisch fühlt. "Musikalische Statements zur Lage der Nation" werden
zudem der Sänger der Tschuschenkapelle Slavko Ninic einbringen wie auch die Bratschistin und
Sängerin Jelena Poprzan. Damit die Musik dann auch eine gewisse orchestrale Opulenz erlangt,
ist eine assistierende Bühnenband zugegen. Die musikalische Leitung der Combo obliegt dabei
Marlene Lacherstorfer, die an sich Bassistin unter anderem bei Clueso, Soap&Skin, Alma und
Ernst Molden ist. Die zu erwartenden Stilwechsel des Abends sind also in guten, flexiblen Händen.
Jetzt muss nur das Wetter halten. (red, 19.4.2019)

10. Mai, Eröffnung der Wiener Festwochen: Rathausplatz, Eintritt frei, 21.20

Link www.festwochen.at
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Isabelle Huppert kommt zu den Wiener Festwochen
Die Eröffnung wird am 10. Mai mit dem Fest am Rathausplatz gefeiert – und mit einer
Party tags darauf im Bezirk Donaustadt

foto: apa/afp/alain jocard Nur wenige Tage nach der Uraufführung am Theatre de la Ville in Paris
ist Robert Wilsons "Mary Said What She Said" mit Isabelle Huppert Ende Mai in Wien zu sehen..

Die Wiener Festwochen vom 10. Mai bis 16. Juni eröffnen heuer doppelt. Dem traditionellen
Fest am Rathausplatz (10. Mai) folgt am Tag darauf die große Eröffnungsparty in der erstmals
bespielten Erste-Bank-Arena in Wien-Donaustadt. Dort wird zuvor (18 Uhr) die große, eine ganze
Stadt repräsentierende Theaterinstallation Diamante von Mariano Pensotti Premiere haben.

Huppert als Mary Stuart

Stargast der diesjährigen Festwochen ist Isabelle Huppert in einer Inszenierung von Bob Wilson
als Mary Stuart (ab 30. 5.). Zu den Höhepunkten zählen auch Krystian Lupa ( Proces ), Angélica
Liddell ( The Scarlet Letter ) und Ersan Mondtag mit Sibylle Bergs Stück Hass-Triptychon. Romeo
Castellucci wird seine performatives Schaffen mit zwei Arbeiten erstmals in Wien vorstellen ( La
vita nuova und Le Metope del Partenone ). Benjamin Verdonck präsentiert den neuesten Teil
seiner Miniaturtheater-Serie, Liedlein für Gigi.

Anne Teresa De Keersmaeker kommt mit Die sechs Brandenburgischen Konzerte, noch mehr
Tanz zeigen Lia Rodrigues ( Fúria ), Alice Ripoll ( aCORdo ) und Marcelo Evelin ( Matadouro
live ). Milo Rau transferiert Aischylos in den Mittleren Osten und präsentiert Orest in Mossul, eine
Inszenierung, die auch in Mossul geprobt wurde. Der thailändische Filmemacher Apichatpong
Weerasethakul zeigt seine immersive Filminstallation Fever Room; erstmals in Europa zu sehen
ist die Arbeit des thailändischen For What Theatre bzw. das Stück This Song Father Used to Sing
von Wichaya Artamat.

Keine Oper

Es findet sich in diesem Jahr keine klassische Opernproduktion im Programm. Vielmehr fungiert
Musik als integrativer Bestandteil von Bühnenarbeiten, so etwa in Marlene Monteiro Freitas'
Bacantes, in Francois Chaignauds und Marie-Pierre Brébants Meditation über geistliche Lieder
der Hildegard von Bingen (Symphonia Harmoniae Caelestium Revelationum), in David Martons
Narziss und Echo oder in Mette Edvardens und Matteo Fargions Penelope Sleeps. Und auch in
den Klangfiguren von Christian Fennesz ( Agora ).

Wer nur Zeit für eine einzige Produktion hat, für den sei die

Suite n°3 – Europe der französischen Gruppe Encyclopédie de la parole ein Muss, sagt Intendant
Christophe Slagmuylder bei der Programmpressekonferenz am Donnerstagvormittag.
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Pollesch im Akademietheater

Ein Wiedersehen gibt es mit dem schwedischen Performancekünstler Markus Öhrn, der mit zwei
Arbeiten vertreten ist ( 3 Episodes of Life und Bergman in Uganda ) sowie mit dem japanischen
Theatermacher Toshiki Okada ( Five Days in March Re-creation ). Mit dem Burgtheater wird René
Polleschs Deponie Highfield koproduziert.

Insgesamt sind es 45 Produktionen, die an 27 Schauplätzen in elf Bezirken zu sehen sein werden.
45.000 Karten sind aufgelegt. Das Budget von 12,6 Millionen wird mit 10,6 Millionen Euro von der
Stadt Wien subventioniert. Wobei heuer wieder mehr Sponsorerlöse erzielt werden konnten "Wir
sind guter Hoffnung, uns in diesem Jahr wirtschaftlich wieder besser aufstellen zu können", sagte
Geschäftsführer Wolfgang Wais.

Vorverkauf hat begonnen

Der Kartenvorverkauf beginnt heute Donnerstag auf der Website und per E-Mail, ab 28. März
auch telefonisch mit Kreditkarte oder an den Tageskassen. Angebote: 30 Prozent Ermäßigung
für alle unter 30; 20 Prozent Ermäßigung beim Besuch von mindestens zehn Produktionen; 15
Prozent Ermäßigung ab sechs Produktionen.

Link:

Wiener Festwochen
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Isabelle Huppert kommt zu den Wiener Festwochen
Die Eröffnung wird am 10. Mai mit dem Fest am Rathausplatz gefeiert – und mit einer
Party tags darauf im Bezirk Donaustadt

Nur wenige Tage nach der Uraufführung am Theatre de la Ville in Paris ist Robert
Wilsons "Mary Said What She Said" mit Isabelle Huppert Ende Mai in Wien zu sehen..

Die Wiener Festwochen vom 10. Mai bis 16. Juni eröffnen heuer doppelt. Dem traditionellen
Fest am Rathausplatz (10. Mai) folgt am Tag darauf die große Eröffnungsparty in der erstmals
bespielten Erste-Bank-Arena in Wien-Donaustadt. Dort wird zuvor (18 Uhr) die große, eine ganze
Stadt repräsentierende Theaterinstallation Diamante von Mariano Pensotti Premiere haben.

Huppert als Mary Stuart

Stargast der diesjährigen Festwochen ist Isabelle Huppert in einer Inszenierung von Bob Wilson
als Mary Stuart (ab 30. 5.). Zu den Höhepunkten zählen auch Krystian Lupa ( Proces ), Angélica
Liddell ( The Scarlet Letter ) und Ersan Mondtag mit Sibylle Bergs Stück Hass-Triptychon. Romeo
Castellucci wird seine performatives Schaffen mit zwei Arbeiten erstmals in Wien vorstellen ( La
vita nuova und Le Metope del Partenone ). Benjamin Verdonck präsentiert den neuesten Teil
seiner Miniaturtheater-Serie, Liedlein für Gigi.

Anne Teresa De Keersmaeker kommt mit Die sechs Brandenburgischen Konzerte, noch mehr
Tanz zeigen Lia Rodrigues ( Fúria ), Alice Ripoll ( aCORdo ) und Marcelo Evelin ( Matadouro
live ). Milo Rau transferiert Aischylos in den Mittleren Osten und präsentiert Orest in Mossul, eine
Inszenierung, die auch in Mossul geprobt wurde. Der thailändische Filmemacher Apichatpong
Weerasethakul zeigt seine immersive Filminstallation Fever Room; erstmals in Europa zu sehen
ist die Arbeit des thailändischen For What Theatre bzw. das Stück This Song Father Used to Sing
von Wichaya Artamat.

KeineOper

Es findet sich in diesem Jahr keine klassische Opernproduktion im Programm. Vielmehr fungiert
Musik als integrativer Bestandteil von Bühnenarbeiten, so etwa in Marlene Monteiro Freitas'
Bacantes, in Francois Chaignauds und Marie-Pierre Brébants Meditation über geistliche Lieder
der Hildegard von Bingen (Symphonia Harmoniae Caelestium Revelationum), in David Martons
Narziss und Echo oder in Mette Edvardens und Matteo Fargions Penelope Sleeps. Und auch in
den Klangfiguren von Christian Fennesz ( Agora ).

Wer nur Zeit für eine einzige Produktion hat, für den sei die

Suite n°3 – Europe der französischen Gruppe Encyclopédie de la parole ein Muss, sagt Intendant
Christophe Slagmuylder bei der Programmpressekonferenz am Donnerstagvormittag.
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Pollesch im Akademietheater

Ein Wiedersehen gibt es mit dem schwedischen Performancekünstler Markus Öhrn, der mit zwei
Arbeiten vertreten ist ( 3 Episodes of Life und Bergman in Uganda ) sowie mit dem japanischen
Theatermacher Toshiki Okada ( Five Days in March Re-creation ). Mit dem Burgtheater wird René
Polleschs Deponie Highfield koproduziert.

Insgesamt sind es 45 Produktionen, die an 27 Schauplätzen in elf Bezirken zu sehen sein werden.
45.000 Karten sind aufgelegt. Das Budget von 12,6 Millionen wird mit 10,6 Millionen Euro von der
Stadt Wien subventioniert. Wobei heuer wieder mehr Sponsorerlöse erzielt werden konnten "Wir
sind guter Hoffnung, uns in diesem Jahr wirtschaftlich wieder besser aufstellen zu können", sagte
Geschäftsführer Wolfgang Wais.

Vorverkauf hat begonnen

Der Kartenvorverkauf beginnt heute Donnerstag auf der Website und per E-Mail, ab 28. März
auch telefonisch mit Kreditkarte oder an den Tageskassen. Angebote: 30 Prozent Ermäßigung
für alle unter 30; 20 Prozent Ermäßigung beim Besuch von mindestens zehn Produktionen; 15
Prozent Ermäßigung ab sechs Produktionen.
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Eröffnung der Festwochen: Basteln an einer Identität
ohne Angst und Hetze
Das Fest am Wiener Rathausplatz wird divers und weiblich

Weibliche Acts sind heuer bei der Eröffnung der Wiener Festwochen in der klaren Überzahl.
Quasi als Quotenmänner hat das testosteronlastige Cheerleaderteam Fearleaders Vienna seinen
Auftritt.

Auf Netflix wird Beyoncés Konzert Homecoming seit Wochen tausendfach gestreamt und von
der Presse als emanzipatorisches Ereignis bejubelt. Die Show ist eine selbstbewusste Geste des
Popstars, der voriges Jahr als erste Frau und Schwarze Hauptact des Coachella-Festivals wurde.
Möglich, dass nach der Eröffnung dieser Wiener Festwochen ähnlich geredet werden wird. Mit
dem Line-up auf dem Rathausplatz setzen die Organisatoren nämlich ein Zeichen.

Der Großteil der auftretenden Musiker wird weiblich sein. "Es fühlt sich so natürlich und historisch
an. Denn das hat noch nicht stattgefunden, und man fragt sich, wieso noch nicht. Das ist eine
starke Aussage", sagt Mirjam Unger. Sie ist die Regisseurin des Abends und wird auch Visuals
aus der jungen Wiener Subkultur zeigen.

Heimische Note

Die Eröffnung ist traditionell die heimische Note bei einem Festival, das sich mit dem Rest
des Programms die Welt ins Haus holt. Welches Österreichbild heuer also vermittelt wird? Ein
diverses.

Man steht ein für Gemeinsamkeit, Gleichberechtigung sowie gegen Diskriminierung, Hetze und
Angst. Aus gutem Grund. "Es gibt viele verschiedene Kräfte, die versuchen, die Menschen zu
spalten", sagt Unger. "Manchmal möchte man aufgrund einer politischen Situation den Kopf
hängen lassen. Wir wollen den Leuten das Gefühl geben, wir haben viel Kraft, uns kann nix
passieren."

Breites Spekturm

Der Fokus des von Marlene Lacherstorfer zwischen Wienerlied und Rock breit kuratierten
Musikprogramms liegt deshalb nicht nur auf Musikerinnen wie Birgit Denk, Soap & Skin oder
Clara Luzia, sondern auch auf solchen mit Nichtwiener Wurzeln wie dem türkisch-wienerischen
Geschwisterduo EsRAP oder Jelena Poprzan. Sie wird Georg Kreislers Meine Freiheit, deine
Freiheit performen. Ein aktueller Klassiker ist für Lacherstorfer auch Keine Angst von Hansi Lang
aus den 70ern. Das passe wieder in unsere Zeit, die sozial etwas angespannter geworden sei.

"Was bei der Eröffnung jedes Jahr stattfindet, ist österreichische Identität und wertvoll", so Unger.
Sie wird gerade und richtigerweise neu verhandelt. (wurm, 10.5.2019)
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Der Herzschlag des Gemeindebaus
Was die Wiener Festwochen abseits der Theaterbühnen Spannendes zu bieten haben
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Im Uhrzeigersinn: EsRap eröffnet auf dem Rathausplatz, Bouchra Ouizguen tanzt, Soap&Skin
singt, und Ula Sickle schwingt (Fotos: Daniel Shaked, Hasnae El Ouarga Compagnie, Ula Sickle,
Poly Maria)

Die Wiener Festwochen haben einen neuen Intendanten. Nachdem Tomas Zierhofer-Kin nach nur
zwei Festivalausgaben das Festival verlassen hatte, wurde der Belgier Christophe Slagmuylder
geholt. Dieser leitete zwölf Jahre lang das Brüsseler Kunstenfestivaldesartes, er ist also ein
geübter Festivalmacher. Lediglich vier Monate hatte er, um das diesjährige Programm der
Festwochen auf die Beine zu stellen. Es ist dicht geworden, 45 Produktionen aus 19 Ländern
stehen auf dem Spielplan. Sprechtheater, Tanz, Performance und Livemusikprojekte treffen
aufeinander. Aber auch abseits der Theaterbühnen haben die Festwochen einiges zu bieten.

Eröffnet wird traditionell auf dem Rathausplatz(10. Mai, 21.20). Im Mittelpunkt der diesjährigen
Auftaktveranstaltung stehen Frauen in der Musik. Heimische Größen wie Clara Luzia, Soap&Skin,
EsRap, Katharina Straßer, Jelena Popržan und Brigit Denk vertonen ihre Statements zur Lage
der Nation. Eintritt frei!

Bezahlen muss man auch bei vielen Veranstaltungen am Eröffnungswochenende im 22. Bezirk
(siehe auch Artikel im Feuilleton Seite 36, 37) nichts. Eine Reihe von Projekten wurde spezifisch
für Orte in der Donaustadt entwickelt, etwa Anna Witts Gemeindebau-Installation „Beat House
Donaustadt“ (11.5.), bei der sie mittels Ultraschall die Herzschläge der Bewohnerinnen und
Bewohner des Alfred-Klinkan-Hofs aufzeichnet. Die individuellen Rhythmen vereinen sich zu
einem kollektiven Soundteppich.

Die belgische Künstlerin Sarah Vanhee hat mit Donaustädtern die Schreiperformance
„undercurrents“ (11. und 12.5.) erarbeitet. Alle Teilnehmenden bringen darin ihre persönliche
Motivation zum Schreien ein. In „relay“ (11. und 12.5.) der polnisch-kanadischen Choreografin
Ula Sickle wird in Anlehnung an Protestkulturen fünf Stunden lang eine schwarze Fahne
geschwungen. Und außerhalb des Eissportzentrums Kagran zeigt die marokkanische Tänzerin
Bouchra Ouizguen ihr hypnotisierendes Tanzritual „Corbeaux“ (11.5.) in einer speziell für Wien
entwickelten Version.

Danach wird die Eishockeyhalle zur Partylocation. Ab 22 Uhr legen am Eröffnungssamstag das
queere Londoner Kollektiv BBZ sowie die DJs Bad & Boujee auf. Gefeiert wird aber nicht nur
zu Beginn der Festwochen, an den Festival-Samstagen finden unter dem Motto „Night Shift
in the Bar(s)“ Clubabende im Volkstheater und in den Gösserhallen statt. Den ersten Abend
hosten die Performerinnen und Musiker aus Marlene Monteiro Freitas’ energetischer Performance
„Bacantes“ (18.5.), am zweiten liefern der Regisseur Ersan Mondtag und die Schauspielerin Irina
Sulaver (25.5.) die Musik. Außerdem legen das Wiener Kollektiv Struma + Iodine (1.6.) und
das Istanbuler Duo Insanlar (ab 8.6.) auf. Besonders charmant klingt das Projekt Lax Bar in
der Laxenburger Straße 4. Kunstschaffende aus Österreich und Deutschland bauten in L.A. die
berühmte American Bar von Adolf Loos in Billigversion nach. Sie wurde zum Renner. Nach einem
Halt in Brüssel kommt die kopierte Bar nun nach Wien. Barbetrieb ist an ingesamt fünf Abenden.

Weniger für die Ekstase, dafür mehr fürs Gehirn bieten die Talks, bei denen Künstlerinnen und
Künstler mit Experten und Expertinnen ins Gespräch kommen. Der Regisseur Mariano Pensotti
(„Diamante“) etwa spricht mit dem Soziologie-Professor Christoph Reinprecht (12.5.) über soziale
Aus- und Eingrenzung; die Choreografin Mette Evardsen mit der Autorin Barbi Markovi# über
Autorschaft (18.5.).

Bereits seit 2009 bringt die Reihe „Into the City“ die Wiener Festwochen von den Konzert-
und Theatersälen hinaus in die Stadt. Auch unter dem neuen Intendanten Slagmuylder bleibt
das Format bestehen. In „Ich bin ein Buch“ etwa erzählen Wienerinnen und Wiener vom
Buch ihres Lebens. In „Das Wissen der Kindheit“ widmen sich Künstlerinnen und Künstler in
unterschiedlichen Formaten dem Wissenspotenzial Junger. Und in der Arbeitergasse entwickeln
die Künstler Jörg Lukas Matthaei und Mariel Rodríguez einen Parcours mit Stimmen von
Anrainern.
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Markus Öhrns filmische Installation „Bergman in Uganda“ (6. bis 9.6., 18.00) präsentiert eine
neue Form des Geschichtenerzählens, die in den letzten Jahren in Uganda entstanden ist.
Sogenannte Vee-Jays übersetzen live Filme. Bei der Installation sitzt das Publikum zwischen zwei
Leinwänden, auf der einen Seite spielt es Bergmans Film „Persona“, auf der anderen beschreibt
ein ugandischer Geschichtenerzähler das Geschehen.

Wiener Festwochen, 10. Mai bis 16. Juni www.festwochen.at

The Unthanks haben die anrührendsten Stimmen der Gegenwart. Nun singen sie Gedichte von
Emily Brontë

ELOGE: KLAUS NÜCHTERN — Feuilleton, 08.05.2019

Feuilleton, 08.05.2019

SEBASTIAN FASTHUBER — Feuilleton, 08.05.2019

Falter & Meinung, 08.05.2019

Stadtleben, 08.05.2019

Anzeige

Anzeige
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Eine Bühne für alle Geschlechter: Warum wir keine
eigenen Frauenbühnen brauchen
Nach wie vor fehlen weibliche Headliner auf den Festivalbühnen. Das Donauinselfest
erhöht seine Quote - mit einer fragwürdigen Strategie.

Mehr Frauen - aber viele auf einer eigenen Frauenbühne © APA/HERBERT P. OCZERET.

Redakteurin Kultur, TV & Medien

Die fulminante Eröffnungsshow bei den

Wiener Festwochen mit 80 Prozent Frauenanteil hat es eindrucksvoll belegt. Österreich hat
großartige Musikerinnen und Sängerinnen. Daran herrscht in diesem Land kein Mangel - vielleicht
weniger denn je.

Weltweit mangelt es den Musikfestivals nach wie vor an Headlinerinnen. Von 2015 bis 2017 lag
der Frauenanteil auf den Bühnen der Welt bei geringen 15 Prozent. Wie die Webseite Pitchfork
berechnet hat, war der Anteil weiblicher Künstler auf den 20 größten Multi-Genre-Festivals im
Jahr 2018 ernüchternd: Nur 19 Prozent Frauen waren vertreten. Beim Nova Rock waren es im
Vorjahr gar nur mickrige 3,8 Prozent.

Vor diesem Hintergrund mutet die erwartete Quote von 30 Prozent beim Wiener Donauinselfes t
auf den ersten Blick erfreulich an: Es gibt das klare Bekenntnis, "mehr Frauen vor den Vorhang
zu holen", wie Frauenstadträtin Kathrin Gaal erklärte.

Auf den zweiten Blick stößt die Strategie sauer auf: Eine reine Frauenbühne (die Ebner-
Eschenbach Area ) hat die Zahl nach oben geschraubt - nebst Künstlerinnen, die auf den anderen
Bühnen auftreten dürfen.

Das große Aber

Der gut gemeinten Idee haftet ein schaler Beigeschmack einer Ghetto-Lösung an. „Zusammen
sind wir Wien“ lautet das Inselmotto 2019 – gilt gerne auch für die Bühnenverhältnisse. Alternative:
sich zu einer 50:50-Quote bis 2022 zu verpflichten. 183 Festivals sind bei der Initiative Keychange
weltweit dabei, die großen fehlen.

Redakteurin Kultur, TV & Medien
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Mit viel Frauenpower zur Eröffnung der Wiener
Festwochen
Die Wiener Festwochen starten ihr Programm mit hauptsächlich weiblich besetzter
Bühne. "Hier ist es einmal umgekehrt", sagte die Regisseurin des Eröffnungsabends am
Freitag (10. Mai), Mirjam Unger. Die künstlerischen Darbietungen werden keineswegs nur
einem Genre folgen - man warte mit Beiträgen aus verschiedensten Musikrichtungen auf,
hieß es bei einer Pressekonferenz zu dem Abend am Dienstag.

© APA.

"Die Festwocheneröffnung ist ein großes Volksfest bei freiem Eintritt", kündigte Unger an - und
dabei wird es voraussichtlich auch nicht an politischen Statements mangeln. Im Vorfeld wurde
bereits angekündigt, dass die Musikerinnen "musikalische Statements zur Lage der Nation"
einbringen werden. Eine politische Note wird wohl eine Darbietung von Jelena Poprzan mit sich
bringen, die Georg Kreislers Wienerlied "Meine Freiheit, Deine Freiheit" performen wird.

Ebenso wienerisch wird der Auftritt von Birgit Denk mit "Cremeschnitten". In die Welt der
Chansons werden am Freitag Katharina Straßer und Boris Fiala eintauchen, indem sie
gemeinsam "Aber der Novak lässt mich nicht verkommen" von Hugo Wiener zur Aufführung
bringen.

Direkt aus Ottakring wird am Freitag türkisch-wienerischer Rap vom Duo EsRap mit dem Titel
"Da Tschusch is da" geboten. Hip-Hop-Legende Skero wird etwa mit "Stur" auftreten. Den Weg
abseits der deutschen Sprache geht Soap&Skin mit "Me and the Devil" und Clara Luzia mit
"Morning Light". Das Finale des Abends wird mit politischer Note zu Ende gehen: Das italienische
Partisanenlied zum Widerstand gegen den Faschismus "Bella Ciao" wird gesungen.

Kulturstadträtin Veronika Kaup-Hasler (SPÖ) zeigte sich erfreut über den "aufmunternden,
politischen Anklang" und dem "starken Statement von Frauen" bei der Eröffnungsfeier. Der neue
Intendant Christophe Slagmuylder sieht das Event als Teil der Dramaturgie der Festwochen
selbst: "Am Rathausplatz wird gezeigt, was diese Stadt ist." Dass er die Eröffnung künftig selbst
gestalten wird, glaube er aber nicht, sagte er gegenüber der APA.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden. Die Wiener Festwochen bieten 45 Produktionen
(darunter 10 Uraufführungen) von 430 Künstlern aus 19 Ländern. An 27 Spielorten in elf Bezirken
gibt es 281 Vorstellungen, für die 45.000 Karten aufgelegt sind. Das Eröffnungswochenende wird
mit Produktionen in der Donaustadt den Auftakt machen.
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Wiener Festwochen: Eröffnung mit "musikalischen
Statements zur Lage der Nation"
Zahlreiche heimische Musiker sind am 10. Mai bei der Eröffnung der Wiener Festwochen
mit dabei. Für die Regie des Abends zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger
verantwortlich.

Anja Plasch alias Soap&Skin wird ebenfalls bei der Eröffnung mit
dabei sein © APA/GEORG HOCHMUTH (GEORG HOCHMUTH).

Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet. Heuer findet
das Event am 10. Mai statt. Das - weiblich dominierte - Line-up steht bereits fest: Auftreten werden
unter anderem

Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen
am Dienstag mit.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin

Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin

Birgit Denk und der Hip-Hop-Musiker

Skero sowie Slavko Nini c, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die musikalische Leitung
des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen Volksmusik-Formation
Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch "musikalische Statements zur Lage der Nation"
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin

Mirjam Unger verantwortlich. "Wenn Haltung mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten,
das ich kenne. Als Regisseurin des Abends bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für
friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne Angst steht", hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
- auch das ist bereits Tradition - live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.
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"machdichschlau.at" gefunden am 09.05.2019 23:12 Uhr

Eröffnung Wiener Festwochen

Heute abends werden am Wiener Rathausplatz wieder die Wiener Festwochen eröffnet. Ein
durch und durch Wienerisches Programm wird die Besucher am Rathausplatz erwarten, typisch
Wienerisch, was ja eigentlich europäisch ist. Es zeigt dass Wienerinnen und Wiener immer schon
früh aufgestanden sind, das auch ganz ohne Zuruf aus dem Bundeskanzleramt!
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"msn.com/de-at" gefunden am 23.04.2019 16:18 Uhr

Wiener Festwochen mit Soap&Skin, Skero und Clara
Luzia
Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet.
Heuer findet das Event am 10. Mai statt. Das - weiblich dominierte - Line-up steht bereits
fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra
Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen am Dienstag mit.

© APA Wiener Festwochen eröffnen 2019 am 10. Mai.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch "musikalische Statements zur Lage der Nation"
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. "Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht", hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
- auch das ist bereits Tradition - live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.
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"musicaustria.at" gefunden am 13.06.2019 14:04 Uhr

„Wir bemühen uns, diese Stile entsprechend ihren
Traditionen zu pflegen und […] weiterzuentwickeln.” –
SLAVKO NINI# (WIENER TSCHUSCHENKAPELLE) im
mica-Interview
Der Gründer, Frontman, Gitarrist und Sänger der Band WIENER TSCHUSCHENKAPELLE,
SLAVKO NINI#, sprach mit Vid Jeraj über seine Karriere, 14 veröffentlichte Alben und das
dreißigjährige Jubiläum des Ensembles.

Die Wiener Tschuschenkapelle feierte am 7. Mai 2019 ihren dreißigsten Geburtstag mit einer Gala
im Wiener Konzerthaus. Wie viele Konzerte habt ihr insgesamt schon gespielt?

Slavko Nini#: Das ist eine gute Frage, die ich aber nur schwer beantworten kann, schließlich gibt
es uns schon 30 Jahre. Das ist auch wechselhaft, mal spielt man mehr, dann wieder weniger.
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Es gibt Monate, wo nicht viel los ist, und dann kommt wieder eine Tournee, wo man sozusagen
ständig spielt.

„„Nennt euch doch Tschuschen-Band.“”

Dann ist es vielleicht ein guter Einstieg, wenn ich frage, wie die Wiener Tschuschenkapelle
entstanden ist: Woher kam die Idee, diese Band zu gründen?

Slavko Nini#: Die Idee ist spontan entstanden. Wir haben in einer Beratungsstelle für
Ausländerinnen und Ausländer gearbeitet und es hat sich herausgestellt, dass alle Kollegen
musikalisch sind. Das waren vor allem Franz Fellner und Haydar Sari. Ich habe mich auch
meiner musikalischen Wurzeln besonnen und so haben wir angefangen, in den Arbeitspausen
gemeinsam zu musizieren. Wir wurden dann als Trio zu Geburtstags- und anderen Festen
eingeladen. Im Laufe der Zeit sind wir professioneller geworden und so wurde die Idee geboren,
das Ganze offiziell zu betreiben und eine richtige Band zu gründen. Man brauchte dann für
diese Band einen entsprechenden Namen. Und weil wir ein Programm mit Liedern von den
Balkanländern gemischt mit österreichischen Weisen hatten, hat es geheißen: „ Nennt euch doch
Tschuschen-Band.“ Daraus wurde dann wirklich „Tschuschenkapelle“. Und weil wir alle aus Wien
sind und auch Wiener Lieder spielten, nannten wir uns Wiener Tschuschenkapelle. Hört sich
immer noch gut an, klingt gut.

Interessanterweise sind Hüte ein typischer Teil deiner persönlichen Ikonografie. Man sagt ja:
„Alle unter einen Hut bringen“, was sozusagen als Metapher für die verschiedenen Kulturen, die
zusammen als „Tschuschen“ bekannt sind, begriffen werden kann.

Slavko Nini#: Der Hut war am Anfang da, einfach so, als Schmäh. Das ist ein übliches Outfit. Viele,
die in unserer balkanischen Tradition in Lokalen gespielt haben, haben einen Hut aufgehabt und
das haben wir aufgegriffen, eine Art Nostalgie. Am Anfang trugen alle Bandmitglieder einen Hut.
Erst nachdem die Band erneuert wurde, mit Mitke Sarlandžiev

[Akkordeon, Gesang; Anm.], Hidan Mamudov [Klarinette, Saxofon, Gesang; Anm.], Maria Petrova

[Schlagzeug, Perkussion; Anm.] und Jovan Torbica [Kontrabass, E-Bass; Anm.], und ich allein
von der alten Garde übrig geblieben war, war ich eben auch der Einzige mit Hut. Dann wollte ich
selbst den Hut runternehmen, weil es mir blöd vorgekommen ist, aber die neuen Kollegen haben
gesagt: „Slavko, nein, das geht nicht. Das ist so etwas Bekanntes, du musst deinen Hut weiterhin
tragen!“ So bin ich dazu verdonnert worden.

Tschuschenkapelle (c) Michael Winkelmann

Was bedeutet das Wort „Tschusch“? Aus welcher Sprache kommt es?

Slavko Nini#: Witzigerweise glauben viele an dieses Märchen: Laut Wörterbuch von Peter Wehle
sollen sich ausländische Arbeiter am Bau der Semmeringbahn „#uješ“ zugerufen haben, was
als „Verstehst du“ von Peter Wehle übersetzt wurde. Das war für mich ein bisschen an den
Haaren herbeigezogen. Woher weiß er, was sich die Leute vor 100 Jahren am Bau zugerufen
haben? Er gibt auch keine Quelle für diese Theorie an. Übrigens heißt „#uješ“ nicht „Verstehst
du“, sondern „Hörst du“. Nun, auf Russisch heißt „#užoj“ „fremd“, so schimpft man auf Russisch
die Fremden. Vielleicht haben die Russen die österreichischen Kriegsgefangenen so geschimpft
und die Österreicher haben dann diese Redensart aufgegriffen. Man müsste natürlich überprüfen,
ob das stimmt, ich bin ja kein Linguist, sondern Musiker.

In der Hip-Hop-Kultur ruft man sich untereinander „Nigger“. Ruft ihr euch in der Band auch
„Tschusch“?

Slavko Nini#: Oh, ja. „Komm, Tschusch!“ hat sich in der Szene irgendwie festgesetzt. Auch
die österreichischen Kollegen sagen „Tschusch“ – zu mir oder zu den anderen Kollegen oder
auch untereinander. Und inzwischen ist es selbstverständlich geworden, es ist kaum mehr ein
Schimpfwort. Man lächelt nur … Wahrscheinlich haben wir dazu beigetragen, dass dieses Wort
seine ursprüngliche Konnotation in gewissen Kreisen verloren hat. Was eigentlich gar nicht unser
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Ansinnen war. Wir haben uns nur einen Spaß erlaubt. Wir haben darüber gelacht, inzwischen
haben andere auch angefangen, darüber zu lachen.

„Man darf die Türkei nicht mit Erdo#an gleichsetzen.”

Du bist gerade von einem Urlaub auf Kreta zurückgekehrt. Euer Repertoire umfasst auch Lieder,
die aus Jugoslawien und Griechenland stammen.

Slavko Nini#: Slawische, griechische, auch türkische Lieder … Früher haben wir mehr türkische
Stücke gespielt als jetzt, was ich eigentlich wieder machen möchte. Nämlich aus einem
bestimmen politischen Grund: Man darf die Türkei nicht mit Erdo#an gleichsetzen. Es gibt gute,
demokratische Menschen, die in der Türkei eingesperrt wurden und werden, nur weil sie anders
denken als Erdo#an, weil sie nicht islamistisch infiziert sind oder weil sie nicht zu dem passen,
wie sich Erdo#an das Land vorstellt. Und das ist ein guter Grund, wieder Solidarität zu üben.

Diese Solidarität hat heuer auch eine Bühne bei den Wiener Festwochen bekommen, wo ihr
zur Eröffnung am 10. Mai am Rathausplatz gespielt habt. Die Solidarität betrifft aber nicht nur
Nationen, sondern auch Generationen, zumal ihr mit der türkischen Rapperin Esra Özmen alias
EsRAP gespielt habt. Sie hat im Song „Der Tschusch ist da“ auch das Wort Tschusch für sich
verwendet

Slavko Nini#: EsRAP, oh ja, wir haben einen Mordsspaß gehabt.

Slavko Ninic & Esrap (c) Wiener Festwochen

Du hast auch „Bella Ciao“ mit Jelena Popržan gesungen. Was meinst du, warum ist dieses Lied
jetzt noch so populär?

Slavko Nini#: Das ist ein altes Partisanenlied, gesungen wurde es aber nicht nur von
Partisanen, sondern bei allen möglichen Gelegenheiten, von Pfadfindern beim Lagerfeuer oder
bei irgendwelchen studentischen Festen. Die Melodie ist sehr singbar. Und es ist auch ein
bisschen romantisierend, was dazu beiträgt, dass es so populär ist; ich glaube, es wird auch in
den nächsten Jahren und noch viele weitere Jahre gesungen werden.

Du hattest mit Branimir „Johnny“ Štuli# [1] gespielt, als du in Zagreb gelebt hast. Er ist dort eine
Legende, aber in Österreich nicht so bekannt. Aus ihm wurde ein Connaisseur der Balkanlieder
für das YouTube -Publikum. Man hört, es gibt eine Aufnahme von euch?

Slavko Nini#: In der Studentenzeit in Zagreb waren wir gute Freunde. Er hat in Zagreb gewohnt
und ich habe dort studiert. Er hat mich oft mit seiner Gitarre besucht. Das war manchmal bis tief in
die Nacht; dann ist er zum Schlafen geblieben, weil keine Straßenbahn mehr gefahren ist, und wir
haben wirklich lange Nächte miteinander verbracht, mit Musik und Gesang. Er hat wunderschön
Gitarre gespielt. Und was die meisten nicht wissen: Er hat klassische Gitarre gespielt, mit den
Fingernägeln. Er hat die schönen jugoslawischen Volksweisen für klassische Gitarre bearbeitet,
natürlich hat er auch selber komponiert, damals schon. In der Zeit hat er überhaupt keinen Punk
oder keinen Rock gespielt, womit er nachher bekannt und berühmt geworden ist. Wir haben
damals viel mit einem Kassettenrekorder aufgenommen. Ich habe noch einiges aus dieser Zeit
zu Hause.

Warum ist Štuli# so speziell?

Slavko Nini#: Er ist ja so ein Verliebter in die Musik. Er konnte sechs, sieben Stunden lang
ununterbrochen spielen. Er trinkt nichts; hat keinen Alkohol getrunken, nur gespielt, gesungen,
gespielt … Ein Phänomen.

Für ihn war mit 30 Jahren alles vorbei, oder?

Slavko Nini#: Dann hat er auf einmal nicht mehr gespielt. Er lebt in Holland, hat, glaube ich, keinen
Kontakt zu seiner alten Heimat. Nur auf YouTube gibts da und dort eine Meldung. Sonst ist er
also untergetaucht.
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"orf.at" gefunden am 10.05.2019 02:27 Uhr

Wiener Festwochen 2019
"Alles hier in Wien ist ein bisschen eine Premiere für mich. Ich bin sehr aufgeregt und
glücklich, diese Momente mit Menschen zu teilen", so der neue Festwochenintendant
Christophe Slagmuylder, der kurz- fristig die Leitung des im Vorjahr zurückgetretenen
Intendanten Tomas Zierhofer-Kin übernommen hat.

Eröffnet werden die Wiener Festwochen heute traditionell am Rathausplatz mit einer Show bei
freiem Eintritt.

Wiener Festwochen > 415

Pollen-Info >
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"orf.at" gefunden am 10.05.2019 06:09 Uhr

Wiener Festwochen: Frauenpower zur Eröffnung
Die Wiener Festwochen starten heute mit hauptsächlich weiblich besetzter Bühne. Die
Darbietungen werden keineswegs nur einem Genre folgen - man warte mit Beiträgen
vieler Musikrichtungen auf, so Regisseurin Unger.

APA/HERBERT PFARRHOFER Die hauptsächlich weiblich besetzte Bühne bei der Eröffnung.

APA/Hochmuth Intendant Slagmuylder wird die Eröffnung künftig wohl nicht gestalten.

„Hier ist es einmal umgekehrt“, sagte die Regisseurin des Eröffnungsabends, Mirjam Unger. „Die
Festwocheneröffnung ist ein großes Volksfest bei freiem Eintritt“, kündigte Unger an - und dabei
wird es voraussichtlich auch nicht an politischen Statements mangeln.

Finale mit politischer Note

Im Vorfeld wurde bereits angekündigt, dass die Musikerinnen „musikalische Statements zur
Lage der Nation“ einbringen werden. Eine politische Note wird wohl eine Darbietung von
Jelena Poprzan mit sich bringen, die Georg Kreislers Wienerlied „Meine Freiheit, Deine Freiheit“
performen wird.

Ebenso wienerisch wird der Auftritt von Birgit Denk mit „Cremeschnitten“. In die Welt der Chansons
werden am Abend Katharina Straßer und Boris Fiala eintauchen, indem sie gemeinsam „Aber der
Novak lässt mich nicht verkommen“ von Hugo Wiener zur Aufführung bringen.

Sendungshinweis:

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr und wird auf ORF 2 live übertragen.

Direkt aus Ottakring wird türkisch-wienerischer Rap vom Duo EsRap mit dem Titel „Da Tschusch
is da“ geboten. Hip-Hop-Legende Skero wird etwa mit „Stur“ auftreten. Den Weg abseits der
deutschen Sprache geht Soap&Skin mit „Me and the Devil“ und Clara Luzia mit „Morning Light“.
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Das Finale des Abends wird mit politischer Note zu Ende gehen: Das italienische Partisanenlied
zum Widerstand gegen den Faschismus „Bella Ciao“ wird gesungen.

281 Vorstellungen an 27 Spielorten

Kulturstadträtin Veronika Kaup-Hasler (SPÖ) zeigte sich im Vorfeld erfreut über den
„aufmunternden, politischen Anklang“ und dem „starken Statement von Frauen“ bei der
Eröffnungsfeier. Der neue Intendant Christophe Slagmuylder sieht das Event als Teil der
Dramaturgie der Festwochen selbst: „Am Rathausplatz wird gezeigt, was diese Stadt ist.“ Dass
er die Eröffnung künftig selbst gestalten wird, glaube er aber nicht, sagte er gegenüber der APA.

Die Wiener Festwochen bieten 45 Produktionen (darunter 10 Uraufführungen) von 430 Künstlern
aus 19 Ländern. An 27 Spielorten in elf Bezirken gibt es 281 Vorstellungen, für die 45.000 Karten
aufgelegt sind. Das Eröffnungswochenende wird mit Produktionen in der Donaustadt den Auftakt
machen.

Links:
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"orf.at" gefunden am 05.05.2019 10:33 Uhr

Wiener Festwochen starten am 10. Mai

Die Wiener Festwochen werden am 10. Mai mit einer Show auf dem Rathausplatz eröffnet. Das
weiblich dominierte Line-up steht bereits fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin, Clara
Luzia und Esra Özmen.
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"orf.at" gefunden am 23.04.2019 16:36 Uhr

Festwochen: Eröffnung mit Soap&Skin und Skero
Die Wiener Festwochen werden am 10. Mai traditionell mit einer Show am Rathausplatz
eröffnet. Das - weiblich dominierte - Line-up steht bereits fest: Auftreten werden unter
anderem Soap&Skin, Clara Luzia oder Rapperin Esra Özmen.

APA/Hans Punz Christophe Slagmuylder präsentierte sein erstes Festwochen-Programm.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Filmemacherin Mirjam Unger führt Regie

Für die Regie des Abends, für den auch „musikalische Statements zur Lage der Nation“
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. „Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht“, hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen
kann live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden - mehr dazu in Wiener Festwochen 2019 mit
Theatermarathon.

Link:
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Wiener Festwochen: Eröffnung mit Soap&Skin und Clara
Luzia

Die Wiener Festwochen werden am 10. Mai traditionell mit einer Show auf dem Rathausplatz
eröffnet. Das weiblich dominierte Line-up steht bereits fest: Auftreten werden unter anderem
Soap&Skin, Clara Luzia und Esra Özmen.
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ARBÖ: Wiener Festwochen, Baby Expo und Pfingstferien
- Staus am Wochenende!
Erwartet wird ein veranstaltungsreiches Wochenende mit der 19. Auflage der Baby Expo,
der Eröffnung der Wiener Festwochen in Hamburg freut man sich über den Beginn der
Herbstferien.

Wien (OTS) - Eröffnung der Wiener Festwochen

Der Zeitraum zwischen 10. Mai und 16. Juni wird bei vielen Leuten bereits rot im Kalender markiert
sein. Diesen Freitag werden die Wiener Festwochen am Rathausplatz eröffnet und auch dieses
Jahr darf beinahe durchgehend mit einer enormen Gästeanzahl gerechnet werden. Alleine bei der
Eröffnung zog es letztes Jahr knapp 50.000 Besucher vor das Wiener Rathaus. Das ausführliche
Programm findet man auf der offiziellen Homepage unter www.festwochen.at. Speziell an den
Wochenenden ist es sinnvoll, nicht mit dem eigenen Fahrzeug anzureisen. Die Kurzparkzone gilt
zwar nur Montag bis Freitag von 9 bis 22 Uhr (2 Stunden), umliegende Parkgaragen werden aber
binnen kürzester Zeit an deren Kapazitätslimit stoßen.

Der ARBÖ Tipp: das Wiener Rathaus ist über die U2 Station Rathaus, die U3 Station Volkstheater
oder über die Straßenbahn 1 und D (Station Burgtheater) sehr gut erreichbar. Autofahrer sollten ihr
Fahrzeug zuhause stehen lassen oder eine Parkmöglichkeit in einem anderen Bezirk in Anspruch
nehmen.

Baby Expo in der Wiener Stadthalle

Mittlerweile schon traditionell findet auch heuer wieder die größte Messe für die Kleinsten, die
Baby Expo, vom 10. bis 12. Mai in der Halle D statt. Längere Wartezeiten einplanen heißt es
deshalb vor Beginn täglich um 9 Uhr und nach dem Ende um 18 Uhr auf der Felberstraße,
der Märzstraße, dem Neubaugürtel und im Nibelungenviertel. Lenker dürfen auch die generelle
Kurzparkzone rund um die Stadthalle nicht vergessen: sie gilt zwischen 9 und 22 Uhr und
beschränkt die maximale Parkdauer auf zwei Stunden. Auch samstags gilt die Kurzparkzone,
aber nur von 18 bis 22 Uhr.

Der ARBÖ Tipp: Lenker sollten ihr Fahrzeug in der Märzpark- oder der Stadthallengarage
abstellen. Zum Preis von 7,- Euro ist das Fahrzeug sicher und nahe am Veranstaltungsort
abgestellt. Alternativ empfiehlt sich auch die Anreise mit der U-Bahnlinie U6 (Station Burggasse-
Stadthalle), sowie das Verkehren mit der Straßenbahn 6, 9, 18 oder 49. Reist man mit dem Bus
48A, steigt man am besten bei der Station Urban Loritz-Platz, 10 Gehminuten von der Stadthalle
entfernt, aus.

Pfingstferien in Hamburg

Der Ferienbeginn für die Schülerinnen und Schüler aus Hamburg veranlasst wieder zahlreiche
Familien dazu einen Kurzurlaub in Österreich oder Italien zu verbringen. Mit erhöhtem
Verkehrsaufkommen muss deshalb auf der Brennerautobahn (A13), der Inntalautobahn (A12)
und der Tauernautobahn (A10) am Wochenende gerechnet werden. Auch die Grenzwartezeiten
am Walserberg, in Suben oder in Kufstein/Kiefersfelden können 30 Minuten und mehr betragen.

Der ARBÖ Tipp: Mehr Zeit auf den erwähnten Straßen im Vorhinein einplanen, alternative
Strecken und Ausweichmöglichkeiten bereithalten. Lässt sich ein längerer Stau nicht vermeiden,
sind ein voller Tank, Spielsachen für die Kinder und ausreichend Verpflegung wichtige Begleiter.

Rückfragen & Kontakt:

ARBÖ Interessenvertretung, Kommunikation & Medien

Informationsdienst
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Tel.: 0043(0)50 123 123 id @ arboe.at www.arboe.at
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68. Wiener Festwochen: Glanzvolle Eröffnung im Zeichen
heimischer Musikerinnen – live in ORF 2 und 3sat
TV-Übertragung vom Ratshausplatz am 10. Mai um 21.20 Uhr

Wien (OTS) - Festspielzeit in Wien! Am Freitag, dem 10. Mai 2019, eröffnen die 68. Wiener
Festwochen am Rathausplatz ihre aktuelle Saison. Auf der dort bereits aufgebauten Bühne wurde
heute, am Dienstag, dem 7. Mai, im Rahmen einer Pressekonferenz das Eröffnungsprogramm
präsentiert, das der ORF auch diesmal wieder – live um 21.20 Uhr in ORF 2 und 3sat –
überträgt. Beim glanzvollen Opening stehen heuer die Frauen der heimischen Musikszene –
Komponistinnen, Instrumentalistinnen und Performerinnen – im Rampenlicht. Der musikalische
Reigen bietet eine Reise durch die Jahrzehnte mit Werken von Chanson bis Rap, von
Wienerlied bis Pop. Das Line-up ist mit Größen wie Clara Luzia, Soap&Skin, der Rapperin
Esra Özmen alias EsRap, der Bratschistin und Sängerin Jelena Popržan, Schauspielerin
Katharina Straßer und Dialektsängerin Birgit Denk vorwiegend weiblich. Unter der musikalischen
Leitung von Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen Volksmusik-Formation ALMA
ist, treten an diesem Abend gelebter Diversität weiters u. a. Hip-Hopper Skero sowie Wiener-
Tschuschenkapelle-Gründer Slavko Nini# auf. Die ORF-Bildregie der von Filmemacherin Mirjam
Unger in Szene gesetzten Show übernimmt Leopold Knötzl. Zum Medientermin begrüßten der
neue Festwochenintendant Christophe Slagmuylder, Kulturstadträtin Veronica Kaup-Hasler und
ORF-TV-Kulturchef Martin Traxl.

Musikalische Symbolkraft vom Rathausplatz in die Welt

„Ich freue mich außerordentlich auf diese Wochen und speziell auch auf die Eröffnung, die
immer eine große Symbolkraft hat und einen Reigen von unterschiedlichen Performances,
Theaterereignissen, Installationen und Interaktionen eröffnet, die Wien auch mit der Welt
verbinden und heuer sehr stark in die Bezirke gehen sowie unter Christophe Slagmuylder neue
Zeichen setzen“, so die amtsführende Kulturstadträtin Veronica Kaup-Hasler. „Was mich in
diesem Jahr ganz besonders freut: Wir haben ein großartiges Ensemble von Künstlerinnen,
die dieses Eröffnungsprogramm gestalten und damit ein Zeichen setzen für Solidarität,
generationenübergreifendes Handeln und ein starkes Statement für Frauen“, so die Stadträtin.

„Alles hier in Wien ist ein bisschen eine Premiere für mich. Ich bin sehr aufgeregt und glücklich,
diese Momente mit den Menschen zu teilen“, sagt der neue Festwochenintendant Christophe
Slagmuylder, der kurzfristig die Leitung des im Vorjahr zurückgetretenen Intendanten Tomas
Zierhofer-Kin übernommen hat. „Es ist sehr wichtig, wie und wo man ein Festival startet. Es kommt
auf die Dramaturgie und die Geschichte an, die hier von der Wiener Innenstadt ausgeht. Wir
vermitteln vom Rathausplatz aus eine Botschaft: wie diese Stadt ist, wie sie sein sollte, ein Ort,
an dem geschätzt wird, dass es einen kulturellen Austausch zwischen Menschen und Identitäten
gibt, ein Ort der Offenheit, Inklusion, Generosität und Gleichheit. Ich freue mich sehr auf diese
Momente“, so der Belgier.

ORF-TV-Kulturchef Martin Traxl: „Die Eröffnung der Wiener Festwochen ist ein alljährlicher
Höhepunkt im ORF-Kulturkalender. Wenn Zehntausende Menschen zusammenkommen, um
die verbindende Kraft der Musik und die Vielfalt der Kulturen zu feiern, entsteht immer
wieder eine überwältigende, beglückende Atmosphäre. Es ist ein starkes Statement der
Zusammengehörigkeit, ein positives, wenngleich auch nachdenklich stimmendes Signal aus
Wien, das wir in ganz Österreich und über 3sat auch in Deutschland und in der Schweiz sichtbar
und hörbar machen. Besonders freut uns, dass Wien diesmal seine starke weibliche Seite zeigt.
Mögen die Stimmen der Musikerinnen von vielen gehört werden!“, so Traxl.
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Die ORF-Übertragung der Festwocheneröffnung ist auch via https://TVthek.ORF.at als Live-
Stream sowie sieben Tage nach der TV-Ausstrahlung als Video-on-Demand im Rahmen eines
Schwerpunkts verfügbar.

Wiener Festwochen u. a. in „kulturMontag“ und „Kultur Heute“

Kurz nach der Live-Übertragung der Eröffnungsgala vom Rathausplatz sind die Wiener
Festwochen Thema im ORF-„kulturMontag“. Am 13. Mai um 22.30 Uhr in ORF 2 präsentiert
die Sendung einen Ausblick auf das diesjährige Festival unter der Leitung des Belgiers
Christophe Slagmuylder, der kurzfristig die Leitung des im Vorjahr zurückgetretenen Intendanten
Tomas Zierhofer-Kin übernommen hat. Der neue Prinzipal sieht das traditionsreiche Festival in
einem politischen Kontext und setzt dabei auf eine Mischung aus Altbewährtem und Neuem.
Stars wie Robert Wilson, Milo Rau und Romeo Castellucci oder Festwochen-Newcomer wie
der thailändische Filmemacher Apichatpong Weerasethakul, der sein erstes Projekt für einen
Bühnenraum liefert, sind mit an Bord. Slagmuylder will mit Produktionen die Offenheit und Neugier
auf das scheinbar Fremde und Unbekannte fördern, das Festival ist für ihn ein Fenster zur Welt,
das gesellschaftspolitische Themen in den Fokus stellt.

ORF III begleitet die Wiener Festwochen ab 13. Mai umfangreich im Rahmen der „Kultur Heute“-
Rubrik „Sichrovskys Foyer“ um jeweils 19.45 Uhr. So stattet der ORF-III-Moderator insgesamt
fünf Inszenierungen einen Besuch ab. Am Montag, dem 13. Mai, präsentiert „Kultur Heute“
seine Nachkritik zu Mariano Pensottis Theaterstück „Diamante“ in der Erste Bank Arena. In der
Woche darauf, am Montag, dem 20. Mai, steht Krystian Lupas „Proces“ aus der Halle E im
MuseumsQuartier auf dem Programm. Am 27. Mai folgt die Nachkritik zu „Deponie Highfield“ von
René Pollesch aus dem Akademietheater. Der künstlerischen Performance „La vita nuova“, die in
den Gösserhallen dargeboten wird, widmet sich Heinz Sichrovsky am Mittwoch, dem 29. Mai. Zum
Finale folgt am Donnerstag, dem 30. Mai, ein weiteres Theaterstück aus dem MuseumsQuartier:
„Mary Said What She Said“ von Robert Wilson und Darryl Pinckney mit Isabelle Huppert in der
Titelrolle der Mary Stuart.

Die aktuelle TV-Kulturberichterstattung des ORF im Rahmen von „Zeit im Bild“ und „Kultur Heute“,
der „Daytime“-Sendungen und „Wien heute“ (u. a. mit einem Live-Einstieg anlässlich der Eröffnung
am 10. Mai) widmet sich ebenfalls den Produktionen und Ereignissen der Wiener Festwochen
2019.

Umfassende Berichterstattung in den ORF-Radios

Das Wiener Kulturfest ist auch Thema in ORF-Radios Ö1 und FM4 – so u. a. in den Ö1-„Journalen“
und im Ö1-„Kulturjournal“ (Montag bis Freitag, 17.09 Uhr).

FM4 berichtet laufend über das Programm und spezielle Events der Festwochen – mit
Beiträgen, Interviews, Programmtipps und Kartenverlosungen. Außerdem ist der Sender am
7. und 8. Mai beim „Sound Ride“ des Festivals mit dabei. Diese Music-Sessions in der Bim
(Zustiegsmöglichkeiten: Schwedenplatz und Karlsplatz) präsentieren musikalische Newcomer/
innen und etablierte Namen der österreichischen Musikszene. Auf dem Line-up des dreitägigen
Events stehen etwa die ehemaligen FM4-Soundpark-Acts des Monats Lex Audrey, MIBLU, Love
Good Fail, Listen to Leena, Sluff, Palastic und Pauls Jets sowie der Gewinner-Act des FM4
Protestsongcontests 2014, das Rap-Duo EsRap.

Wiener Festwochen auf ORF.at, in der ORF-TVthek und im ORF TELETEXT

Ein eigener Schwerpunktkanal auf news.ORF.at bringt Vorschauen und aktuelle Berichte zu den
wichtigsten Premieren, Produktionen und Schwerpunkten des Festivals, bündelt weitere Storys
aus dem gesamten ORF.at-Netzwerk und stellt eine Auswahl interessanter Posts aus den sozialen
Medien bereit.

Die ORF-TVthek wird auf https://TVthek.ORF.at u. a. die Übertragung der Eröffnung
österreichweit als Live-Stream bereitstellen und darüber hinaus einen Video-on-Demand-
Schwerpunkt mit Sendungen und Beiträgen zu den Wiener Festwochen einrichten.

Copyright: APA-DeFacto GmbH - Seite 105



Wiener Festwochen GmbH - Pressespiegel

Der ORF TELETEXT informiert im Rahmen der Kultur-Topstory (Seite 110) und des Magazins
„Kultur und Show“ (ab Seite 190) über Eröffnung, Höhepunkte und Programm (Seite 415) der
Festwochen.

Rückfragen & Kontakt:

http://presse.ORF.at
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Wiener Festwochen – Großes Eröffnungsfest am Wiener
Rathausplatz
Foto: Festwocheneröffnung, ©Inés Bacher Die Wiener Festwochen, die dieses
Jahr zwischen dem 10. Mai und 16. Juni 2019 stattfinden, laden dazu ein, Werke
von mehr als 40 Künstlern und Künstlerinnen kennenzulernen und sich mit ihnen
auseinanderzusetzen.

Bei dem breit aufgestellten Programm kommen nicht nur etablierte Schaffende zu Wort, es bietet
auch aufstrebenden Künstlern und Künstlerinnen eine Plattform, ihre Werke dem Publikum zu
präsentieren.

Neu ist, dass die Festwochen am Eröffnungswochenende Kunst dahin bringen, wo die Menschen
zu Hause sind. Bei großteils freiem Eintritt sind künstlerische Projekte in der Donaustadt geplant,
nach dem Eröffnungswochenende werden einzelne Veranstaltungen auch in den anderen Wiener
Bezirken zu sehen sein.

Die große Eröffnungsfeier findet jedoch, so wie jedes Jahr, am Wiener Rathausplatz bei freiem
Eintritt statt und ist diesmal fast ganz weiblichen Künstlerinnen gewidmet.

Wer bei der Eröffnungsfeier dabei sein will, sollte am 10. Mai 2019 um 21:20 Uhr am Wiener
Rathausplatz vorbeischauen, sollte es sich zeitmäßig nicht ausgehen, dann kann der Festival-
Auftakt auch live auf ORF 2 und 3sat verfolgt werden.

Genaues Programm und Spielstätten unter www.festwochen.at
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Mit viel Frauenpower zur Eröffnung der Wiener
Festwochen
Die Wiener Festwochen starten ihr Programm mit hauptsächlich weiblich besetzter
Bühne. "Hier ist es einmal umgekehrt", sagte die Regisseurin des Eröffnungsabends am
Freitag (10. Mai), Mirjam Unger. Die künstlerischen Darbietungen werden keineswegs nur
einem Genre folgen - man warte mit Beiträgen aus verschiedensten Musikrichtungen auf,
hieß es bei einer Pressekonferenz zu dem Abend am Dienstag.

Am 10. Mai werden die Festwochen eröffnet.

"Die Festwocheneröffnung ist ein großes Volksfest bei freiem Eintritt", kündigte Unger an - und
dabei wird es voraussichtlich auch nicht an politischen Statements mangeln. Im Vorfeld wurde
bereits angekündigt, dass die Musikerinnen "musikalische Statements zur Lage der Nation"
einbringen werden. Eine politische Note wird wohl eine Darbietung von Jelena Poprzan mit sich
bringen, die Georg Kreislers Wienerlied "Meine Freiheit, Deine Freiheit" performen wird.

Ebenso wienerisch wird der Auftritt von Birgit Denk mit "Cremeschnitten". In die Welt der
Chansons werden am Freitag Katharina Straßer und Boris Fiala eintauchen, indem sie
gemeinsam "Aber der Novak lässt mich nicht verkommen" von Hugo Wiener zur Aufführung
bringen.

Direkt aus Ottakring wird am Freitag türkisch-wienerischer Rap vom Duo EsRap mit dem Titel
"Da Tschusch is da" geboten. Hip-Hop-Legende Skero wird etwa mit "Stur" auftreten. Den Weg
abseits der deutschen Sprache geht Soap&Skin mit "Me and the Devil" und Clara Luzia mit
"Morning Light". Das Finale des Abends wird mit politischer Note zu Ende gehen: Das italienische
Partisanenlied zum Widerstand gegen den Faschismus "Bella Ciao" wird gesungen.

Kulturstadträtin Veronika Kaup-Hasler (SPÖ) zeigte sich erfreut über den "aufmunternden,
politischen Anklang" und dem "starken Statement von Frauen" bei der Eröffnungsfeier. Der neue
Intendant Christophe Slagmuylder sieht das Event als Teil der Dramaturgie der Festwochen
selbst: "Am Rathausplatz wird gezeigt, was diese Stadt ist." Dass er die Eröffnung künftig selbst
gestalten wird, glaube er aber nicht, sagte er gegenüber der APA.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden. Die Wiener Festwochen bieten 45 Produktionen
(darunter 10 Uraufführungen) von 430 Künstlern aus 19 Ländern. An 27 Spielorten in elf Bezirken
gibt es 281 Vorstellungen, für die 45.000 Karten aufgelegt sind. Das Eröffnungswochenende wird
mit Produktionen in der Donaustadt den Auftakt machen.
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Wiener Festwochen mit Soap&Skin, Skero und Clara
Luzia
Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet.
Heuer findet das Event am 10. Mai statt. Das - weiblich dominierte - Line-up steht bereits
fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra
Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen am Dienstag mit.

Wiener Festwochen eröffnen 2019 am 10. Mai.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch "musikalische Statements zur Lage der Nation"
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. "Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht", hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
- auch das ist bereits Tradition - live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.
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68. Wiener Festwochen: Glanzvolle Eröffnung im Zeichen
heimischer Musikerinnen – live in ORF 2 und 3sat
TV-Übertragung vom Ratshausplatz am 10. Mai um 21.20 Uhr

Wien (OTS) - Festspielzeit in Wien! Am Freitag, dem 10. Mai 2019, eröffnen die 68. Wiener
Festwochen am Rathausplatz ihre aktuelle Saison. Auf der dort bereits aufgebauten Bühne wurde
heute, am Dienstag, dem 7. Mai, im Rahmen einer Pressekonferenz das Eröffnungsprogramm
präsentiert, das der ORF auch diesmal wieder – live um 21.20 Uhr in ORF 2 und 3sat –
überträgt. Beim glanzvollen Opening stehen heuer die Frauen der heimischen Musikszene –
Komponistinnen, Instrumentalistinnen und Performerinnen – im

Rampenlicht. Der musikalische Reigen bietet eine Reise durch die Jahrzehnte mit Werken
von Chanson bis Rap, von Wienerlied bis Pop. Das Line-up ist mit Größen wie Clara Luzia,
Soap&Skin, der Rapperin Esra Özmen alias EsRap, der Bratschistin und Sängerin Jelena
Popržan, Schauspielerin Katharina Straßer und Dialektsängerin Birgit Denk vorwiegend weiblich.
Unter der musikalischen Leitung von Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation ALMA ist, treten an diesem Abend gelebter Diversität weiters u. a. Hip-
Hopper Skero sowie Wiener-Tschuschenkapelle-Gründer Slavko Nini# auf. Die ORF-Bildregie
der von Filmemacherin Mirjam Unger in Szene gesetzten Show übernimmt Leopold Knötzl. Zum
Medientermin begrüßten der neue Festwochenintendant Christophe Slagmuylder, Kulturstadträtin
Veronica Kaup-Hasler und ORF-TV-Kulturchef Martin Traxl.

Musikalische Symbolkraft vom Rathausplatz in die Welt

„Ich freue mich außerordentlich auf diese Wochen und speziell auch auf die Eröffnung, die
immer eine große Symbolkraft hat und einen Reigen von unterschiedlichen Performances,
Theaterereignissen, Installationen und Interaktionen eröffnet, die Wien auch mit der Welt
verbinden und heuer sehr stark in die Bezirke gehen sowie unter Christophe Slagmuylder neue
Zeichen setzen“, so die amtsführende Kulturstadträtin Veronica Kaup-Hasler. „Was mich in
diesem Jahr ganz besonders freut: Wir haben ein großartiges Ensemble von Künstlerinnen,
die dieses Eröffnungsprogramm gestalten und damit ein Zeichen setzen für Solidarität,
generationenübergreifendes Handeln und ein starkes Statement für Frauen“, so die Stadträtin.

„Alles hier in Wien ist ein bisschen eine Premiere für mich. Ich bin sehr aufgeregt und glücklich,
diese Momente mit den Menschen zu teilen“, sagt der neue Festwochenintendant Christophe
Slagmuylder, der kurzfristig die Leitung des im Vorjahr zurückgetretenen Intendanten Tomas
Zierhofer-Kin übernommen hat. „Es ist sehr wichtig, wie und wo man ein Festival startet. Es kommt
auf die Dramaturgie und die Geschichte an, die hier von der Wiener Innenstadt ausgeht. Wir
vermitteln vom Rathausplatz aus eine Botschaft: wie diese Stadt ist, wie sie sein sollte, ein Ort,
an dem geschätzt wird, dass es einen kulturellen Austausch zwischen Menschen und Identitäten
gibt, ein Ort der Offenheit, Inklusion, Generosität und Gleichheit. Ich freue mich sehr auf diese
Momente“, so der Belgier.

ORF-TV-Kulturchef Martin Traxl: „Die Eröffnung der Wiener Festwochen ist ein alljährlicher
Höhepunkt im ORF-Kulturkalender. Wenn Zehntausende Menschen zusammenkommen, um
die verbindende Kraft der Musik und die Vielfalt der Kulturen zu feiern, entsteht immer
wieder eine überwältigende, beglückende Atmosphäre. Es ist ein starkes Statement der
Zusammengehörigkeit, ein positives, wenngleich auch nachdenklich stimmendes Signal aus

Wien, das wir in ganz Österreich und über 3sat auch in Deutschland und in der Schweiz sichtbar
und hörbar machen. Besonders freut uns, dass Wien diesmal seine starke weibliche Seite zeigt.
Mögen die Stimmen der Musikerinnen von vielen gehört werden!“, so Traxl.
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Die ORF-Übertragung der Festwocheneröffnung ist auch via https://TVthek.ORF.at als Live-
Stream sowie sieben Tage nach der TV-Ausstrahlung als Video-on-Demand im Rahmen eines
Schwerpunkts verfügbar.

Wiener Festwochen u. a. in „kulturMontag“ und „Kultur Heute“

Kurz nach der Live-Übertragung der Eröffnungsgala vom Rathausplatz sind die Wiener
Festwochen Thema im ORF-„kulturMontag“. Am 13. Mai um 22.30 Uhr in ORF 2 präsentiert
die Sendung einen Ausblick auf das diesjährige Festival unter der Leitung des Belgiers
Christophe Slagmuylder, der kurzfristig die Leitung des im Vorjahr zurückgetretenen Intendanten
Tomas Zierhofer-Kin übernommen hat. Der neue Prinzipal sieht das traditionsreiche Festival in
einem politischen Kontext und setzt dabei auf eine Mischung aus Altbewährtem und Neuem.
Stars wie Robert Wilson, Milo Rau und Romeo Castellucci oder Festwochen-Newcomer wie
der thailändische Filmemacher Apichatpong Weerasethakul, der sein erstes Projekt für einen
Bühnenraum liefert, sind mit an Bord. Slagmuylder will mit Produktionen die Offenheit und Neugier
auf das scheinbar Fremde und Unbekannte fördern, das Festival ist für ihn ein Fenster zur Welt,
das gesellschaftspolitische Themen in den Fokus stellt.

ORF III begleitet die Wiener Festwochen ab 13. Mai umfangreich im Rahmen der „Kultur Heute“-
Rubrik „Sichrovskys Foyer“ um jeweils 19.45 Uhr. So stattet der ORF-III-Moderator insgesamt
fünf Inszenierungen einen Besuch ab. Am Montag, dem 13. Mai, präsentiert „Kultur Heute“
seine Nachkritik zu Mariano Pensottis Theaterstück „Diamante“ in der Erste Bank Arena. In der
Woche darauf, am Montag, dem 20. Mai, steht Krystian Lupas „Proces“ aus der Halle E im
MuseumsQuartier auf dem Programm. Am 27. Mai folgt die Nachkritik zu „Deponie Highfield“ von
René Pollesch aus dem Akademietheater. Der künstlerischen Performance „La vita nuova“, die in
den Gösserhallen dargeboten wird, widmet sich Heinz Sichrovsky am Mittwoch, dem 29. Mai. Zum
Finale folgt am Donnerstag, dem 30. Mai, ein weiteres Theaterstück aus dem MuseumsQuartier:
„Mary Said What She Said“ von Robert Wilson und Darryl Pinckney mit Isabelle Huppert in der
Titelrolle der Mary Stuart.

Die aktuelle TV-Kulturberichterstattung des ORF im Rahmen von „Zeit im Bild“ und „Kultur Heute“,
der „Daytime“-Sendungen und „Wien heute“ (u. a. mit einem Live-Einstieg anlässlich der Eröffnung
am 10. Mai) widmet sich ebenfalls den Produktionen und Ereignissen der Wiener Festwochen
2019.

Umfassende Berichterstattung in den ORF-Radios

Das Wiener Kulturfest ist auch Thema in ORF-Radios Ö1 und FM4 – so u. a. in den Ö1-„Journalen“
und im Ö1-„Kulturjournal“ (Montag bis Freitag, 17.09 Uhr).

FM4 berichtet laufend über das Programm und spezielle Events der Festwochen – mit
Beiträgen, Interviews, Programmtipps und Kartenverlosungen. Außerdem ist der Sender am
7. und 8. Mai beim „Sound Ride“ des Festivals mit dabei. Diese Music-Sessions in der Bim
(Zustiegsmöglichkeiten: Schwedenplatz und Karlsplatz) präsentieren musikalische Newcomer/
innen und etablierte Namen der österreichischen Musikszene. Auf dem Line-up des dreitägigen
Events stehen etwa die ehemaligen FM4-Soundpark-Acts des Monats Lex Audrey, MIBLU, Love
Good Fail, Listen to Leena, Sluff, Palastic und Pauls Jets sowie der Gewinner-Act des FM4
Protestsongcontests 2014, das Rap-Duo EsRap.

Wiener Festwochen auf ORF.at, in der ORF-TVthek und im ORF TELETEXT

Ein eigener Schwerpunktkanal auf news.ORF.at bringt Vorschauen und aktuelle Berichte zu den
wichtigsten Premieren, Produktionen und Schwerpunkten des Festivals, bündelt weitere Storys
aus dem gesamten ORF.at-Netzwerk und stellt eine Auswahl interessanter Posts aus den sozialen
Medien bereit.

Die ORF-TVthek wird auf https://TVthek.ORF.at u. a. die Übertragung der Eröffnung
österreichweit als Live-Stream bereitstellen und darüber hinaus einen Video-on-Demand-
Schwerpunkt mit Sendungen und Beiträgen zu den Wiener Festwochen einrichten.
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Der ORF TELETEXT informiert im Rahmen der Kultur-Topstory (Seite 110) und des Magazins
„Kultur und Show“ (ab Seite 190) über Eröffnung, Höhepunkte und Programm (Seite 415) der
Festwochen.

Rückfragen & Kontakt:

http://presse.ORF.at

Quelle

OTS-ORIGINALTEXT PRESSEAUSSENDUNG UNTER AUSSCHLIESSLICHER

INHALTLICHER VERANTWORTUNG DES AUSSENDERS. www.ots.at

(C) Copyright APA-OTS Originaltext-Service GmbH und der jeweilige Aussender.

Post Views: 0

Copyright: APA-DeFacto GmbH - Seite 112



Wiener Festwochen GmbH - Pressespiegel

"styleupyourlife.at" gefunden am 23.04.2019 17:24 Uhr

Soap&Skin, Skero und Clara Luzia eröffnen Wiener
Festwochen
Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet.
Heuer findet das Event am 10. Mai statt. Das – weiblich dominierte – Line-up steht bereits
fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra
Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen am Dienstag mit.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch „musikalische Statements zur Lage der Nation“
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. „Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht“, hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
– auch das ist bereits Tradition – live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.

Das könnte Sie auch interessieren
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Soap&Skin, Skero und Clara Luzia eröffnen Wiener
Festwochen
Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet.
Heuer findet das Event am 10. Mai statt. Das – weiblich dominierte – Line-up steht bereits
fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra
Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen am Dienstag mit.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch “musikalische Statements zur Lage der Nation”
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. “Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht”, hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
– auch das ist bereits Tradition – live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.
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ARBÖ: Wiener Festwochen, Baby Expo und Pfingstferien
– Staus am Wochenende!
7. Mai 2019

Erwartet wird ein veranstaltungsreiches Wochenende mit der 19. Auflage der
Baby Expo, der Eröffnung der Wiener Festwochen in Hamburg freut man
sich über den Beginn der Herbstferien. OTS-ORIGINALTEXT PRESSEAUSSENDUNG
UNTER AUSSCHLIESSLICHER INHALTLICHER VERANTWORTUNG DES AUSSENDERS
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20190507_OTS0003/arboe-wiene r-festwochen-
baby-expo-und-pfingstferien-staus-am-wochenende
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68. Wiener Festwochen: Glanzvolle Eröffnung im Zeichen
heimischer Musikerinnen – live in ORF 2 und 3sat
7. Mai 2019

TV-Übertragung vom Ratshausplatz am 10. Mai um 21.20 Uhr
OTS-ORIGINALTEXT PRESSEAUSSENDUNG UNTER AUSSCHLIESSLICHER
INHALTLICHER VERANTWORTUNG DES AUSSENDERS https://www.ots.at/
presseaussendung/OTS_20190507_OTS0169/68-wiener-f estwochen-glanzvolle-eroeffnung-im-
zeichen-heimischer-musikerinnen-l ive-in-orf-2-und-3sat
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Eröffnung der Wiener Festwochen 2019
Die Wiener Festwochen zeigen in vielen Bezirken Wiens künstlerisches Schaffen
verschiedenster Disziplinen.

Regisseurin der diesjährigen Eröffnung am Rathausplatz ist Mirjam Unger („Maifkäfer, flieg“).
Der Auftakt feiert großartige Frauen in der Musik, Komponistinnen, Instrumentalistinnen,
Performerinnen. Clara Luzia, Soap&Skin, Jelena Popržan, EsRap, Katharina Straßer, Skero oder
Birgit Denk teilen ihre musikalischen Statements zur Lage der Nation.
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- Termine von Do, 09.05.19 bis Fr, 10.05.19
Wien (APA) - Fotos zu folgenden Themen sind geplant.~ Sendezeit ca.: ~
~------------------------------------------------------------------- -- Bild - Termine am Donnerstag, 09. Mai
2019

WIEN * WI Forts. Strafprozess gegen Ex-Finanzminister

II Grasser u.a. wegen Bestechungs- und

CI Untreueverdachts bei Buwog-Privatisierung * 10:00 II Eurofighter-U-Ausschuss -
Auskunftspersonen: 10:00

Martin Bartenstein, 13:00 Josef Mayer, 16:00

Susanne Riess * II 11:00 PK NEOS „Neue Enthüllungen in der Causa

Eurofighter“ mit u.a. Fraktionsführer

Bernhard

* 11:30 WI PK Finanzmarktaufsicht (FMA) „Jahresbericht 2018“ * 11:30 KI PK „150 Jahre
Staatsoper: Rückblick, Ausblick, Aktivitäten“ mit Dir. Meyer, ORF-GD Wrabetz, Wienerberger-
CEO Scheuch, Rathkolb * nachm- WI „Pioneers Festival“ u.a. mit Wikipedia-Co-Founder ittags IT
Sanger, deutscher Bildungsministerin Gerlach, XI Wirtschaftsministerin Schramböck * 20:30 KI
Wiener Festwochen: Vortrag „Judenplatz 1010 - Eine

AI Rede an Europa 2019“ von und mit Timothy Snyder KÄRNTEN Klagenfurt * 11:00 II Sitzung
des Kärntner Landtags mit Wahl von

Sebastian Schuschnig (ÖVP) zum Landesrat RUMÄNIEN Sibiu (Hermannstadt) * AA EU:
Informeller EU-Gipfel der Staats- und

AI Regierungschefs zur Strategie der EU-Institutionen

II 2019-24 mit u.a. Bundeskanzler Kurz

-------------------------------------------------------------------- - Bild - Termine am Freitag, 10. Mai 2019

WIEN * abends KI Finale „Dancing Stars“

CI

MI * abends KI Wiener Festwochen: Eröffnung mit u.a. Clara Luzia, Soap&Skin, EsRap
Diensthabende Vormittag: Marie-Theres Fischer

Nachmittag: Harald Schneider

Telefon: (01) 36060-1130 E-Mail: bild@apa.at Diese Vorschau bezieht sich ausschließlich auf die
Eigenproduktion der APA-Bildredaktion. Informationen über das internationale Fotoangebot liefert
der „AFP PHOTO ADVISORY“.

-------------------------------------------------------------------- APA-Termine laufend aktualisiert
im AOM unter „Termine“ im Web unter www.termine.apa.at
-------------------------------------------------------------------- ~
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Wiener Festwochen starten mit Eröffnungsfest am
Rathausplatz
Wien (APA) - Heute, Freitag, werden die 68. Wiener Festwochen eröffnet. Beim
traditionellen Eröffnungsfest am Rathausplatz stehen diesmal in der

Regie von Mirjam Unger mehrheitlich weibliche Künstlerinnen im Zentrum. Mit dabei sind unter
anderem Soap&Skin, Birgit Denk, Katharina Straßer und Clara Luzia. Das Open-Air-Event kann
gratis besucht werden, ORF 2 und 3sat übertragen live.

Im ersten Jahr von Intendant Christophe Slagmuylder werden 45 Produktionen von 430 Künstlern
aus 19 Ländern gezeigt und 27 Orte in elf Bezirken bespielt. Das ganz der Gegenwart gewidmete
Programm startet am Wochenende mit einigen Veranstaltungen in Donaustadt, zentral ist dabei
der Theatermarathon „Diamante“ des argentinischen Theatermachers Mariano Pensotti. Zu den
weiteren Höhepunkten zählen bis zum 16. Juni Arbeiten der Performance-Künstlerin Angelica
Liddell, des polnischen Regisseurs Krystian Lupa und des Schweizers Milo Rau. Auch der Italiener
Romeo Castellucci, der Deutsche Ersan Mondtag und der Schwede Markus Öhrn zeigen neue
Produktionen.
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Wiener Festwochen - Mit viel Frauenpower zur Eröffnung
Wien (APA) - Die Wiener Festwochen starten ihr Programm mit hauptsächlich
weiblich besetzter Bühne. „Hier ist es einmal umgekehrt“, sagte die Regisseurin des
Eröffnungsabends am Freitag (10.

Mai), Mirjam Unger. Die künstlerischen Darbietungen werden keineswegs nur einem Genre
folgen - man warte mit Beiträgen aus verschiedensten Musikrichtungen auf, hieß es bei einer
Pressekonferenz zu dem Abend am Dienstag.

„Die Festwocheneröffnung ist ein großes Volksfest bei freiem Eintritt“, kündigte Unger an - und
dabei wird es voraussichtlich auch nicht an politischen Statements mangeln. Im Vorfeld wurde
bereits angekündigt, dass die Musikerinnen „musikalische Statements zur Lage der Nation“
einbringen werden. Eine politische Note wird wohl eine Darbietung von Jelena Poprzan mit sich
bringen, die Georg Kreislers Wienerlied „Meine Freiheit, Deine Freiheit“ performen wird.

Ebenso wienerisch wird der Auftritt von Birgit Denk mit „Cremeschnitten“. In die Welt der Chansons
werden am Freitag Katharina Straßer und Boris Fiala eintauchen, indem sie gemeinsam „Aber
der Novak lässt mich nicht verkommen“ von Hugo Wiener zur Aufführung bringen.

Direkt aus Ottakring wird am Freitag türkisch-wienerischer Rap vom Duo EsRap mit dem Titel
„Da Tschusch is da“ geboten. Hip-Hop-Legende Skero wird etwa mit „Stur“ auftreten. Den Weg
abseits der deutschen Sprache geht Soap&Skin mit „Me and the Devil“ und Clara Luzia mit
„Morning Light“. Das Finale des Abends wird mit politischer Note zu Ende gehen: Das italienische
Partisanenlied zum Widerstand gegen den Faschismus „Bella Ciao“ wird gesungen.

Kulturstadträtin Veronika Kaup-Hasler (SPÖ) zeigte sich erfreut über den „aufmunternden,
politischen Anklang“ und dem „starken Statement von Frauen“ bei der Eröffnungsfeier. Der neue
Intendant Christophe Slagmuylder sieht das Event als Teil der Dramaturgie der Festwochen
selbst: „Am Rathausplatz wird gezeigt, was diese Stadt ist.“ Dass er die Eröffnung künftig selbst
gestalten wird, glaube er aber nicht, sagte er gegenüber der APA.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden. Die Wiener Festwochen bieten 45 Produktionen
(darunter 10 Uraufführungen) von 430 Künstlern aus 19 Ländern. An 27 Spielorten in elf Bezirken
gibt es 281 Vorstellungen, für die 45.000 Karten aufgelegt sind. Das Eröffnungswochenende wird
mit Produktionen in der Donaustadt den Auftakt machen.
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Popmonat Mai: Abschied eines Sirs und Bilderbuch unter
freiem Himmel
Wien (APA) - Alles neu macht der Mai heuer nicht - stattdessen sind es viele alte
Bekannte, die in den kommenden Wochen zum konzerttechnischen Stelldichein bitten.

Allen voran Sir Elton John, den seine aktuelle „Farewell“-Tour für ein Auftrittsdoppel nach Wien
führt. Abseits des „Rocket Man“ gibt es Pop mit Folkeinschlag, bombastischen Rock und technoide
Klänge zu vernehmen. Für Abwechslung ist also gesorgt.

Die Fans haben immer noch daran zu knabbern: Vor mehr als einem Jahr hat Elton John, geadelte
Poplegende aus England, seinen Bühnenabschied verkündet. Zum Glück wird in so einem Fall
aber auf eine ausgedehnte Welttournee nicht verzichtet, weshalb am 1. und 2. Mai die hiesigen
Anhänger in die Wiener Stadthalle pilgern werden. Am 3. Juli steht überdies ein Nachschlag in
Graz an. Die steirische Landeshauptstadt ist aber bereits am 29. Mai Spielweise für einen anderen
Erfolgsact von den britischen Inseln: Die Bombastrocker Muse laden in die Stadthalle, um ihr
aktuelles Album „Simulation Theory“ gebührend zu feiern.

Gewissermaßen eine Mischung aus beidem, nämlich großer Geste und rührigem Abschied, liefern
Kiss: Auch für die US-Rocker heißt es mittlerweile „End of the Road“, ihre letzte Konzertreise führt
die Maskenmusiker um Gene Simmons und Paul Stanley noch einmal in die Wiener Stadthalle
(29. Mai). Dort quartieren sich auch Mumford & Sons ein, wobei der Auftritt am 3. Mai für die
ehemaligen Folkrocker wohl einen weiteren Schritt hin zum Popglanz darstellen dürfte. Diesen
hat Sängerin Dido längst wie eine zweite Haut übergezogen: Ihr neues Album „Still on My Mind“
stellt sie am 11. Mai vor, ebenfalls in der Stadthalle.

Da sich aber nicht nur indoor, sondern auch unter freiem Himmel gut musizieren lässt, steigt das
Highlight aus rot-weiß-roter Sicht vor Schloss Schönbrunn: Bilderbuch werden dort am 24. und 25.
Mai zwei Konzerte abliefern, wobei die Mannen um Maurice Ernst wohl ein paar Besonderheiten
einbauen werden. Schon bedeutend länger im Geschäft als seine jungen österreichischen
Kollegen ist Giorgio Moroder, allerdings hat der italienische Hitfabrikant erst im hohen Alter die
Lust am Livespielen entdeckt. Nach Auftritten als DJ vor einigen Jahren führt ihn seine aktuelle
Tournee am 14. Mai in den Wiener Gasometer.

Spannend wird es am 20. Mai: Dann soll Pete Doherty mit seiner neuen Band The Puta Madres
im WUK auftreten. Der britische Musiker ist aber ein Garant für Unvorhersehbares und schert sich
normalerweise nicht um Erwartungen. Sollte es mit dem Gig klappen, darf man sich jedenfalls auf
gehaltvollen Rumpel-Indie einstellen. Feiner legt es Benjamin Clementine an, der vor allem für
sein zweites Album „I Tell A Fly“ hymnische Kritiken erntete. Sein artifizieller Pop mit dramatischer
Note erklingt am 21. Mai im Theater Akzent. Glitzerpop für jene, die Glitzerpop verabscheuen,
liefert hingegen die Britin Anne-Marie am 4. Mai im Gasometer, und die Backstreet Boys wollen es
am 28. Mai in der Wiener Stadthalle noch einmal wissen. Die Buben, die mittlerweile größtenteils
Mittvierziger sind, haben Anfang des Jahres ihr Album „DNA“ veröffentlicht.

Mehrtägige Konzertarbeit liefern zwei deutsche Combos ab: Die altehrwürdigen Element of Crime,
die Anfang Oktober „Schafe, Monster und Mäuse“ veröffentlicht haben, sind am 2. und 3. Mai
im Gasometer zugegen. Die Jungspunde AnnenMayKantereit haben gar drei Mal hintereinander
das Open-Air-Venue der Wiener Arena ausverkauft (23.-35. Mai). In selbige lädt auch Christina
Stürmer am 17. Mai, die sich aber „Überall zu Hause“ fühlt, wie ihre aktuelle Platte nahelegt.
Frisch gebackene Amadeus-Preisträger sind Josh. und Ina Regen: Der Wiener hat gerade sein
Debütalbum „Von Mädchen und Farben“ vorgelegt und stellt es am 7. Mai im WUK vor. Regen hat
sich hingegen das Globe Wien ausgesucht, um am 28. Mai Songs ihres preiswürdigen Tonträgers
„Klee“ aufzuführen.
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Wem das alles noch nicht genug ist, der kann handgemachtem Hip-Hop mit feinfühlig-
humoristischer Note bei Scheibsta & Die Buben lauschen (3. Mai im Salzburger Jazzit, 16. Mai
im Wiener Flex) oder der neuen heimischen Supergroup My Ugly Clementine um Leyya-Sängerin
Sophie Lindinger und Mira Lu Kovacs im rappelvollen Rhiz (14. Mai) beim Livedebüt beiwohnen.
Härteres erwarten sich wiederum die Besucher des „Vienna Metal Meeting“ (11. Mai in der Arena
Wien), zu dem sich u.a. Opeth und Solstafir angesagt haben.

Und apropos Festivals: Das Kremser donaufestival geht von 3. bis 5. Mai in sein diesjähriges
Finale und hat Industrial Metal von Godflesh, Tanzbares von Apparat sowie Lyrisches von Kate
Tempest anzubieten. Sehr musikalisch sollte sich auch die Eröffnung der Wiener Festwochen
am 10. Mai gestalten, bei der Soap&Skin oder Clara Luzia auf der Bühne stehen. Und ohne
Festwochen-Überbau findet heuer das dritte Hyperreality Festival statt - und zwar im Hotel
Sophienalpe, wo von 17. bis 18. sowie 24. bis 25. Mai technoide Sounds in die Glieder fahren.
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Wiener Festwochen - Eröffnung mit Soap&Skin, Skero
und Clara Luzia
Wien (APA) - Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz
eröffnet. Heuer findet das Event am 10. Mai statt.

Das - weiblich dominierte - Line-up steht bereits fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin,
Clara Luzia oder die Rapperin Esra Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen am Dienstag
mit.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch „musikalische Statements zur Lage der Nation“
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. „Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht“, hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
- auch das ist bereits Tradition - live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.
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Eröffnung der Wiener Festwochen 2019
Einmal mehr präsentieren sich die Wiener Festwochen als eine Plattform für
multidisziplinäres künstlerisches Schaffen. Visionär und gleichzeitig mit der Geschichte
vertraut, international und in der Stadt verankert, sind sie eine wichtige Institution in
der österreichischen Kulturlandschaft. In diesem Jahr initiieren die Wiener Festwochen
für Ihren Auftakt einen assoziativen Reigen musikalischer Preziosen und feiern damit
– die Jahrzehnte durchstreifend – großartige Frauen in der Musik: Komponistinnen,
Instrumentalistinnen, Performerinnen.

Von Chanson bis Rap, von Wienerlied bis Pop-Hit.

Heimische Größen wie Clara Luzia, Soap&Skin, EsRap, Katharina Straßer, Skero oder Birgit Denk
lassen ihre musikalischen Statements zur Lage der Nation erklingen. Dieser Eröffnungsabend
schwingt im Takt gelebter Diversität!

Der ORF überträgt die bereits zur Tradition gewordene feierliche Eröffnung live vom Wiener
Rathausplatz. Für die Bildregie zeichnet erstmals Leopold Knötzl verantwortlich.
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Eröffnung der Wiener Festwochen 2019
Christophe Slagmuylder, der neue Intendant der Wiener Festwochen, präsentiert in
seiner ersten Saison in fünf Wochen an 27 Spielorten 45 Produktionen

mit 430 Künstlern aus 19 Ländern, darunter sind zehn Uraufführungen. Die Eröffnung der Wiener
Festwochen auf dem Rathausplatz hat lange Tradition. Das Klassik-Event lockt bei freiem Eintritt
Jahr für Jahr zahlreiche Einheimische und Touristen an.
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Wiener Festwochen stellen die Donaustadt ins
Rampenlicht
Der neue Intendant der Wiener Festwochen setzt auf die Wiener Donaustadt als
Mittelpunkt des Kulturevents. Neben einem Gemeindebau wird auch die Erste Bank
Arena zu einer Spielstätte.

In der Wiener Erste Bank Arena wurde eine ganze Bühnenstadt aufgebaut. ©APA/GEORG HOCHMUTH.

Ungewöhnliche Projekte an ungewöhnlichen Orten, ist das Motto von Wiener-Festwochen -
Intendant Christophe Slagmuylder. Der 52-jährige Belgier geht bewusst aus dem Ersten Bezirk
hinaus und stellt die Wiener Donaustadt in den Mittelpunkt. So wird etwa in der Erste Bank Arena
ein ganzes fiktives Dorf aufgebaut. Die Zuschauer können in der 5,5-stündigen Vorstellung von
Fenster zu Fenster spazieren und quasi als Voyeur dem Geschehen folgen.

Eröffnung am Wiener Rathausplatz

Aber auch im Alfred-Klinkan-Hof in der Donaustadtstraße zieht Kultur ein – dieses Mal in Form
einer Klanginstallation. Auf die klassischen Spielstätten wie das Museumsquartier oder das
Volkstheater will Slagmuylder natürlich nicht verzichten. Ebenso wenig wie auf die traditionelle
kostenlose Eröffnung am Rathausplatz am 10. Mai. Dennoch zeigen sich die Wiener Festwochen
unter dem neuen Intendanten zwar international, aber mit einem deutlichen Bezug zu Wien.

(Red)
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Wiener Festwochen mit Soap&Skin, Skero und Clara
Luzia
Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet.
Heuer findet das Event am 10. Mai statt. Das - weiblich dominierte - Line-up steht bereits
fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra
Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen am Dienstag mit.

Wiener Festwochen eröffnen 2019 am 10. Mai ©APA.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch “musikalische Statements zur Lage der Nation”
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. “Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht”, hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
– auch das ist bereits Tradition – live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.

(APA)
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Auftakt für die Wiener Festwochen: Großes
Eröffnungsfest am Rathausplatz
Am Freitagabend ist es soweit: Die 68. Wiener Festwochen werden feierlich eröffnet.
Beim traditionellen Eröffnungsfest am Rathausplatz stehen diesmal

in der Regie von Mirjam Unger mehrheitlich weibliche Künstlerinnen im Zentrum. Mit dabei sind
unter anderem Soap&Skin, Birgit Denk, Katharina Straßer und Clara Luzia. Das Open-Air-Event
kann gratis besucht werden.

Mehr zur großen Eröffnungsshow

Frauenpower auf dem Programm

ORF 2 und 3sat übertragen live vom Wiener Rathausplatz. Im ersten Jahr von Intendant
Christophe Slagmuylder werden 45 Produktionen von 430 Künstlern aus 19 Ländern gezeigt und
27 Orte in elf Bezirken bespielt.

Programm-Highlights bei den Wiener Festwochen

Das ganz der Gegenwart gewidmete Programm startet am Wochenende mit einigen

Veranstaltungen in Donaustadt, zentral ist dabei der Theatermarathon “Diamante” des
argentinischen Theatermachers Mariano Pensotti. Zu den weiteren Höhepunkten zählen bis
zum 16. Juni Arbeiten der Performance-Künstlerin Angelica Liddell, des polnischen Regisseurs
Krystian Lupa und des Schweizers Milo Rau. Auch der Italiener Romeo Castellucci, der Deutsche
Ersan Mondtag und der Schwede Markus Öhrn zeigen neue Produktionen.

>>Mehr zu den Wiener Festwochen

(apa/red)
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Wiener Festwochen und Baby Expo sorgen für Staus am
Wochenende
Zwei größere Ereignisse werfen für Autofahrer ihre Schatten voraus: Die Wiener
Festwochen und die Baby Expo werden ab Freitag für enormen Besucherandrang sorgen
und verkehrstechnisch für Herausforderungen sorgen.

Infos zur Baby Expo

Eröffnung der Festwochen

Der ARBÖ warnt Autofahrer vor: Diesen Freitag werden die Wiener Festwochen am Rathausplatz
eröffnet und auch dieses Jahr darf beinahe durchgehend mit einer enormen Gästeanzahl
gerechnet werden. Alleine bei der Eröffnung zog es letztes Jahr knapp 50.000 Besucher vor das
Wiener Rathaus.

Zu den Wiener Festwochen: Besser mit Öffis statt Auto

Speziell an den Wochenenden ist es sinnvoll, nicht mit dem eigenen Fahrzeug anzureisen.
Die Kurzparkzone gilt zwar nur Montag bis Freitag von 9 bis 22 Uhr (2 Stunden), umliegende
Parkgaragen werden aber binnen kürzester Zeit an deren Kapazitätslimit stoßen. Der ARBÖ rät,
auf Öffis auszuweichen: Das Wiener Rathaus ist über die U2 Station Rathaus, die U3 Station
Volkstheater oder über die Straßenbahn 1 und D (Station Burgtheater) sehr gut erreichbar.
Autofahrer sollten ihr Fahrzeug zuhause stehen lassen oder eine Parkmöglichkeit in einem
anderen Bezirk in Anspruch nehmen.

Das ausführliche Programm zu den Wiener Festwochen finden Sie hier.

Baby Expo: Großer Andrang zur Wiener Stadthalle

Mittlerweile schon traditionell findet auch heuer wieder die größte Messe für die Kleinsten, die
Baby Expo, vom 10. bis 12. Mai in der Halle D statt. Längere Wartezeiten einplanen heißt es
deshalb vor Beginn täglich um 9 Uhr und nach dem Ende um 18 Uhr auf der Felberstraße, der
Märzstraße, dem Neubaugürtel und im Nibelungenviertel.

Lenker dürfen auch die generelle Kurzparkzone rund um die Stadthalle nicht vergessen: sie gilt
zwischen 9 und 22 Uhr und beschränkt die maximale Parkdauer auf zwei Stunden. Auch samstags
gilt die Kurzparkzone, aber nur von 18 bis 22 Uhr. Der ARBÖ Tipp: Lenker sollten ihr Fahrzeug
in der Märzpark- oder der Stadthallengarage abstellen. Zum Preis von 7,- Euro ist das Fahrzeug
sicher und nahe am Veranstaltungsort abgestellt. Alternativ empfiehlt sich auch die Anreise mit
der U-Bahnlinie U6 (Station Burggasse-Stadthalle), sowie das Verkehren mit der Straßenbahn 6,
9, 18 oder 49. Reist man mit dem Bus 48A, steigt man am besten bei der Station Urban Loritz-
Platz, 10 Gehminuten von der Stadthalle entfernt, aus.

>>Mehr zur Baby Expo 2019
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Mit viel Frauenpower zur Eröffnung der Wiener
Festwochen
Die Wiener Festwochen starten ihr Programm mit hauptsächlich weiblich besetzter
Bühne. "Hier ist es einmal umgekehrt", sagte die Regisseurin des Eröffnungsabends am
Freitag (10.

Mai), Mirjam Unger. Die künstlerischen Darbietungen werden keineswegs nur einem Genre
folgen - man warte mit Beiträgen aus verschiedensten Musikrichtungen auf, hieß es bei einer
Pressekonferenz zu dem Abend am Dienstag.

“Die Festwocheneröffnung ist ein großes Volksfest bei freiem Eintritt”, kündigte Unger an –
und dabei wird es voraussichtlich auch nicht an politischen Statements mangeln. Im Vorfeld
wurde bereits angekündigt, dass die Musikerinnen “musikalische Statements zur Lage der Nation”
einbringen werden. Eine politische Note wird wohl eine Darbietung von Jelena Poprzan mit sich
bringen, die Georg Kreislers Wienerlied “Meine Freiheit, Deine Freiheit” performen wird.

Ebenso wienerisch wird der Auftritt von Birgit Denk mit “Cremeschnitten”. In die Welt der Chansons
werden am Freitag Katharina Straßer und Boris Fiala eintauchen, indem sie gemeinsam “Aber
der Novak lässt mich nicht verkommen” von Hugo Wiener zur Aufführung bringen.

Direkt aus Ottakring wird am Freitag türkisch-wienerischer Rap vom Duo EsRap mit dem Titel
“Da Tschusch is da” geboten. Hip-Hop-Legende Skero wird etwa mit “Stur” auftreten. Den Weg
abseits der deutschen Sprache geht Soap&Skin mit “Me and the Devil” und Clara Luzia mit
“Morning Light”. Das Finale des Abends wird mit politischer Note zu Ende gehen: Das italienische
Partisanenlied zum Widerstand gegen den Faschismus “Bella Ciao” wird gesungen.

Kulturstadträtin Veronika Kaup-Hasler (SPÖ) zeigte sich erfreut über den “aufmunternden,
politischen Anklang” und dem “starken Statement von Frauen” bei der Eröffnungsfeier. Der neue
Intendant Christophe Slagmuylder sieht das Event als Teil der Dramaturgie der Festwochen
selbst: “Am Rathausplatz wird gezeigt, was diese Stadt ist.” Dass er die Eröffnung künftig selbst
gestalten wird, glaube er aber nicht, sagte er gegenüber der APA.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden. Die Wiener Festwochen bieten 45 Produktionen
(darunter 10 Uraufführungen) von 430 Künstlern aus 19 Ländern. An 27 Spielorten in elf Bezirken
gibt es 281 Vorstellungen, für die 45.000 Karten aufgelegt sind. Das Eröffnungswochenende wird
mit Produktionen in der Donaustadt den Auftakt machen.

(APA)
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Wiener Festwochen stellen die Donaustadt ins
Rampenlicht
Der neue Intendant der Wiener Festwochen setzt auf die Wiener Donaustadt als
Mittelpunkt des Kulturevents. Neben einem Gemeindebau wird auch die Erste Bank
Arena zu einer Spielstätte.

Gratis-Events bei den Festochen

Eröffnungsshow am 10. Mai

Ungewöhnliche Projekte an ungewöhnlichen Orten, ist das Motto von Wiener-Festwochen -
Intendant Christophe Slagmuylder. Der 52-jährige Belgier geht bewusst aus dem Ersten Bezirk
hinaus und stellt die Wiener Donaustadt in den Mittelpunkt. So wird etwa in der Erste Bank Arena
ein ganzes fiktives Dorf aufgebaut. Die Zuschauer können in der 5,5-stündigen Vorstellung von
Fenster zu Fenster spazieren und quasi als Voyeur dem Geschehen folgen.

Eröffnung am Wiener Rathausplatz

Aber auch im Alfred-Klinkan-Hof in der Donaustadtstraße zieht Kultur ein – dieses Mal in Form
einer Klanginstallation. Auf die klassischen Spielstätten wie das Museumsquartier oder das
Volkstheater will Slagmuylder natürlich nicht verzichten. Ebenso wenig wie auf die traditionelle
kostenlose Eröffnung am Rathausplatz am 10. Mai. Dennoch zeigen sich die Wiener Festwochen
unter dem neuen Intendanten zwar international, aber mit einem deutlichen Bezug zu Wien.

(Red)
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Wiener Festwochen mit Soap&Skin, Skero und Clara
Luzia
Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet.
Heuer findet das Event am 10. Mai statt.

Das - weiblich dominierte - Line-up steht bereits fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin,
Clara Luzia oder die Rapperin Esra Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen am Dienstag
mit.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch “musikalische Statements zur Lage der Nation”
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. “Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht”, hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
– auch das ist bereits Tradition – live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.

(APA)
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Mit viel Frauenpower zur Eröffnung der Wiener
Festwochen
Die Wiener Festwochen starten ihr Programm mit hauptsächlich weiblich besetzter
Bühne. “Hier ist es einmal umgekehrt”, sagte die Regisseurin des Eröffnungsabends am
Freitag (10.

Mai), Mirjam Unger. Die künstlerischen Darbietungen werden keineswegs nur einem Genre
folgen – man warte mit Beiträgen aus verschiedensten Musikrichtungen auf, hieß es bei einer
Pressekonferenz zu dem Abend am Dienstag.

“Die Festwocheneröffnung ist ein großes Volksfest bei freiem Eintritt”, kündigte Unger an –
und dabei wird es voraussichtlich auch nicht an politischen Statements mangeln. Im Vorfeld
wurde bereits angekündigt, dass die Musikerinnen “musikalische Statements zur Lage der Nation”
einbringen werden. Eine politische Note wird wohl eine Darbietung von Jelena Poprzan mit sich
bringen, die Georg Kreislers Wienerlied “Meine Freiheit, Deine Freiheit” performen wird.

Ebenso wienerisch wird der Auftritt von Birgit Denk mit “Cremeschnitten”. In die Welt der Chansons
werden am Freitag Katharina Straßer und Boris Fiala eintauchen, indem sie gemeinsam “Aber
der Novak lässt mich nicht verkommen” von Hugo Wiener zur Aufführung bringen.

Direkt aus Ottakring wird am Freitag türkisch-wienerischer Rap vom Duo EsRap mit dem Titel
“Da Tschusch is da” geboten. Hip-Hop-Legende Skero wird etwa mit “Stur” auftreten. Den Weg
abseits der deutschen Sprache geht Soap&Skin mit “Me and the Devil” und Clara Luzia mit
“Morning Light”. Das Finale des Abends wird mit politischer Note zu Ende gehen: Das italienische
Partisanenlied zum Widerstand gegen den Faschismus “Bella Ciao” wird gesungen.

Kulturstadträtin Veronika Kaup-Hasler (SPÖ) zeigte sich erfreut über den “aufmunternden,
politischen Anklang” und dem “starken Statement von Frauen” bei der Eröffnungsfeier. Der neue
Intendant Christophe Slagmuylder sieht das Event als Teil der Dramaturgie der Festwochen
selbst: “Am Rathausplatz wird gezeigt, was diese Stadt ist.” Dass er die Eröffnung künftig selbst
gestalten wird, glaube er aber nicht, sagte er gegenüber der APA.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden. Die Wiener Festwochen bieten 45 Produktionen
(darunter 10 Uraufführungen) von 430 Künstlern aus 19 Ländern. An 27 Spielorten in elf Bezirken
gibt es 281 Vorstellungen, für die 45.000 Karten aufgelegt sind. Das Eröffnungswochenende wird
mit Produktionen in der Donaustadt den Auftakt machen.
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Wiener Festwochen mit Soap&Skin, Skero und Clara
Luzia
Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet.
Heuer findet das Event am 10. Mai statt.

Das – weiblich dominierte – Line-up steht bereits fest: Auftreten werden unter anderem
Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen
am Dienstag mit.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch “musikalische Statements zur Lage der Nation”
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. “Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht”, hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
– auch das ist bereits Tradition – live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.
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Mit viel Frauenpower zur Eröffnung der Wiener
Festwochen
Die Wiener Festwochen starten ihr Programm mit hauptsächlich weiblich besetzter
Bühne. „Hier ist es einmal umgekehrt“, sagte die Regisseurin des Eröffnungsabends am
Freitag (10. Mai), Mirjam Unger. Die künstlerischen Darbietungen werden keineswegs nur
einem Genre folgen – man warte mit Beiträgen aus verschiedensten Musikrichtungen
auf, hieß es bei einer Pressekonferenz zu dem Abend am Dienstag.

„Die Festwocheneröffnung ist ein großes Volksfest bei freiem Eintritt“, kündigte Unger an –
und dabei wird es voraussichtlich auch nicht an politischen Statements mangeln. Im Vorfeld
wurde bereits angekündigt, dass die Musikerinnen „musikalische Statements zur Lage der Nation“
einbringen werden. Eine politische Note wird wohl eine Darbietung von Jelena Poprzan mit sich
bringen, die Georg Kreislers Wienerlied „Meine Freiheit, Deine Freiheit“ performen wird.

Ebenso wienerisch wird der Auftritt von Birgit Denk mit „Cremeschnitten“. In die Welt der Chansons
werden am Freitag Katharina Straßer und Boris Fiala eintauchen, indem sie gemeinsam „Aber
der Novak lässt mich nicht verkommen“ von Hugo Wiener zur Aufführung bringen.

Direkt aus Ottakring wird am Freitag türkisch-wienerischer Rap vom Duo EsRap mit dem Titel
„Da Tschusch is da“ geboten. Hip-Hop-Legende Skero wird etwa mit „Stur“ auftreten. Den Weg
abseits der deutschen Sprache geht Soap&Skin mit „Me and the Devil“ und Clara Luzia mit
„Morning Light“. Das Finale des Abends wird mit politischer Note zu Ende gehen: Das italienische
Partisanenlied zum Widerstand gegen den Faschismus „Bella Ciao“ wird gesungen.

Kulturstadträtin Veronika Kaup-Hasler (SPÖ) zeigte sich erfreut über den „aufmunternden,
politischen Anklang“ und dem „starken Statement von Frauen“ bei der Eröffnungsfeier. Der neue
Intendant Christophe Slagmuylder sieht das Event als Teil der Dramaturgie der Festwochen
selbst: „Am Rathausplatz wird gezeigt, was diese Stadt ist.“ Dass er die Eröffnung künftig selbst
gestalten wird, glaube er aber nicht, sagte er gegenüber der APA.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden. Die Wiener Festwochen bieten 45 Produktionen
(darunter 10 Uraufführungen) von 430 Künstlern aus 19 Ländern. An 27 Spielorten in elf Bezirken
gibt es 281 Vorstellungen, für die 45.000 Karten aufgelegt sind. Das Eröffnungswochenende wird
mit Produktionen in der Donaustadt den Auftakt machen.
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Wiener Festwochen mit Soap&Skin, Skero und Clara
Luzia
Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet.
Heuer findet das Event am 10. Mai statt. Das – weiblich dominierte – Line-up steht bereits
fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra
Özmen alias EsRAP. Das teilten die Festwochen am Dienstag mit.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch „musikalische Statements zur Lage der Nation“
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. „Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht“, hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
– auch das ist bereits Tradition – live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.
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Wiener Festwochen und Baby Expo sorgen für Staus am
Wochenende
Quelle: Vienna.at - Bezirk - Heute

Zwei größere Ereignisse werfen für Autofahrer ihre Schatten voraus: Die Wiener Festwochen und
die Baby Expo werden ab Freitag für enorme...
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Wiener Festwochen mit Soap&Skin, Skero und Clara
Luzia
Quelle: Salzburg.com - Kultur - Heute

Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet. Heuer findet
das Event am 10. Mai statt. Das - weiblich...
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Festival - Wiener Festwochen eröffnen mit "Programm
gegen Angst und Hetze"
Quelle: derStandard.at - Bühne - HeuteAuf der Bühne am Ratshausplatz treten Skero,
Clara Luzia, Soap&Skin sowie EsRap auf...
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Doga#aji u Be#u ovog vikenda koji #e izavati i gužvu u
saobra#aju
Doga#aji u Be#u koji #e ovog vikenda privu#i pažnju brojne publike, ali i stvoriti i gužve
u saobra#aju, te organizatori savetuju koriš#enje javnog prevoza jer #e garaže u blizini
održavanja manifestacija sigurno biti prebukirane.

Narednog vikenda Be#lije o#ekuje dva velika doga#aja u Be#u koja #e privu#i pažnju brojne
publike. Jedan je otvaranje kulturne manifestacije Wiener Festwochen – „Be#ke sve#ane
sedmice“, a drugi je sajam „Baby Expo“ na kojem #e u centru pažnje posetilaca biti sve u vezi
sa bebama.

Wiener Festwochen – Be#ke sve#ane sedmice

Manifestacija „Wiener Festwochen“, odnosno „Be#ke sve#ane sedmice“, održava se od 10. maja
do 16. juna, a sve#ano otvaranje je u petak, 10. maja, sa po#etkom u 21:20 sati na trgu ispred
Gradske ku#e (Rathausplatz), ulaz je besplatan, a nastupi#e brojni austrijski i inostrani umetnici,
izme#u ostalih i naša Jelena Popržan na violi, kao i Slavko Nini#, frontmen grupe „Wiener
Tschuschenkapelle“.

Narednih dana prakti#no #itav grad #e se pretvoriti u jednu veliku binu. Na oko 30 lokacija u
gradu velikani iz oblasti pozorišta, filma, plesa i muzike #e predstaviti svoja najnovija ostvarenja.
Težište ove godine je, kako na otvaranju, tako i na priredbama koje slede na damama, umetnicama
najrazli#itijih žanrova.

Detaljan program „Be#kih sve#anih sedmica“ možete pro#itati na zvani#noj internet stranici
Wiener Festwochen

Baby Expo – Sajam posve#en bebama

Velika tradicionalna sajamska priredba „Baby Expo“ se održava od 10. do 12. maja 2019. godine u
Gradskoj dvorani, hala D (Wiener Stadthalle), a otvorena je za posetioce od 9:00 do 18:00 #asova.

U nedelju, na Dan majki, ulaz za mame je od 09:00 do 11:00 sati upola jevtiniji, a prvih 200 mama
koje do#u na doga#aj dobi#e specijalne poklone. Ulaznica za „Baby Expo“ ina#e košta 12 evra.

Posetioce ovog doga#aja u Be#u o#ekuju ponude za najmla#e na 250 štandova uz raznovrstan
sajamski program: od cucli i hrane za bebe, preko nameštaja i mode za mališane, pa sve do
de#jih sedišta za automobile i de#jih kolica. I naravno puno korisnih informacija i zabave, kako
za de#icu, tako i za mame i tate.

Više o programu na internet stranici „Baby Expo“.
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Organizatori oba doga#aja u Be#u ra#unaju sa brojnim posetiocima, što #e sigurno stvoriti i
probleme u saobra#aju, pa svojim gostima savetuju da u prvom redu koriste sredstava javnog
prevoza jer #e garaže u blizini održavanja manifestacija sigurno biti prebukirane.

Doga#aji u Be#u koji #e tako#e biti pose#eni su i Dan tramvaja i gastonosmka manifestacija
Genuss Festival o kojima smo ve# pisali predhodnih dana.

PRO#ITAJTE JOŠ I OVO:
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Wiener Festwochen: Eröffnungsshow am 10. Mai am
Rathausplatz

Am 10. Mai starten die Wiener Festwochen mit einem Open-Air-Event am Rathausplatz. Bei
der Eröffnung mit dabei sind unter anderem Soap&Skin, Skero und Clara Luzia. Die Wiener
Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz eröffnet. Heuer findet das Event
am 10. Mai statt. Das – weiblich dominierte – Line-up steht bereits fest: Auftreten werden unter
anderem Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra Özmen alias EsRAP. Das teilten
die Festwochen am Dienstag mit. Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer,
Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer
der Wiener Tschuschenkapelle. Die musikalische Leitung...

Copyright: APA-DeFacto GmbH - Seite 142

https://www.vienna.at/2019/04/ABD0098-20180511-4-3-164037772833-3777x2833.jpg


Wiener Festwochen GmbH - Pressespiegel

"at.gzip.org" gefunden am 18.04.2019 16:33 Uhr

Festival – Wiener Festwochen eröffnen mit “Programm
gegen Angst und Hetze”

Im ersten Jahr der Intendanz des Belgiers Christophe Slagmuylder bieten die Wiener
Festwochen zum Auftakt ein schillerndes Programm. Die Jahrzehnte durchstreifend, gedenkt
es “großartige Frauen in der Musik” zu feiern. Mirjam Unger, die Regisseurin dieser Eröffnung
auf dem Rathausplatz, sieht an diesem speziellen Abend allerdings auch “Haltung mit Musik”
zusammenkommen....
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APA0002 5 KI 0472 Sa, 11.Mai 2019 Von: whl

Wiener Festwochen: Eröffnungsfest mit viel Musik und
"Glückauf!"
Laut Veranstaltern 47.000 Menschen auf dem Rathausplatz - Musikprogramm mit hohem
Frauenanteil und klaren politischen Botschaften

Utl.: Laut Veranstaltern 47.000 Menschen auf dem Rathausplatz - Musikprogramm mit hohem
Frauenanteil und klaren politischen Botschaften =

Wien (APA) - So sind wohl noch keine Wiener Festwochen eröffnet worden: "Ich wünsche Ihnen
viel Freude. Alles Gute! Glückauf!" lautete die Eröffnungsformel von Wiens Bürgermeister Michael
Ludwig (SPÖ) am Freitagabend auf dem Rathausplatz. Zu dem traditionellen musikalischen
Open-Air-Auftakt waren einen Tag vor dem angekündigten Eintreffen einer Kalt- und Regenfront
laut Festwochen 47.000 Menschen gekommen.

Der Bürgermeister erinnerte in seinen Eröffnungsworten daran, dass fast auf den Tag genau vor
100 Jahren in Österreich die ersten freien, gleichen, demokratischen Wahlen, bei denen auch
Frauen mitstimmen durften, stattgefunden haben. Deswegen sei es eine großartige Idee der
Festwochen gewesen, bei der Eröffnung Frauen in den Mittelpunkt zu stellen. Die Festwochen
stünden "gegen jede Form von Ausgrenzung, Rassismus und Hass".

Und so erklärte Ludwig auch das 70 Meter hohe Sujet des queeren Künstler-Duos Ashley
Hans Scheirl und Jakob Lena Knebl, das derzeit den zentralen Rathausturm ziert. Auf ihm sind
Silhouetten von zwei rote Figuren zu sehen, von denen eine auf den Schultern der anderen
sitzt. "Was ich darin sehe: Dass ein Mensch den anderen trägt." Dabei käme es weder auf das
Geschlecht, noch auf eine andere Zuschreibung an.

Das anschließende Musikprogramm hatte einen hohen Frauenanteil und immer wieder klare
politische Botschaften - von Georg Kreislers "Meine Freiheit, Deine Freiheit" (gesungen von
Jelena Poprzan) bis zum Grande Finale mit dem alten italienischen Partisanenlied "Bella Ciao". In
der unaufdringlichen und bis auf wenige verbindendende Worte von Katharina Straßer und Birgit
Denk ohne Moderation auskommenden Regie von Mirjam Unger bestachen vor allem die Visuals
(Unger und Gery Herlbauer), bei denen immer wieder auf altes Filmmaterial zurückgegriffen
wurde.

Nimmt man als Maßstab die Rhythmik der Zuschauermenge, in die Bewegung ansonsten
vorwiegend durch die beständigen Wanderungsströme der Besucher sowie die zahllosen,
Werbegeschenke verteilenden Sponsoren-Vertreter kam, dann kam erst durch Slavko Ninic von
der Wiener Tschuschenkapelle Stimmung auf, gefielen die männlichen Fearleaders Vienna in
ihren knappen Hotpants und war die zweite Hälfte des Programms Dank Clara Luzia, Soap&Skin
und EsRAP die deutlich stärkere.

Einsame Höhepunkte waren jedoch Neneh Cherrys "Woman", dargeboten von Marie Spaemann
vor einer Zettelfolge mit Frauennamen von Mira Lobe bis Patti Smith, sowie Eva Jantschitschs
Song "Die Hälfte des Himmels", gesungen von Birgit Denk, Jelena Poprzan, Katharina Straßer
und Clara Luzia, und gewidmet dem "Kampf um die Gleichstellung nicht nur beider, sondern aller
Geschlechter".

"Es ist noch viel zu tun", meinte Straßer. Das gilt auch für die Festwochen-Besucher. Bis zum
16. Juni bieten die 68. Wiener Festwochen, die heuer erstmals unter der Leitung des belgischen
Intendanten Christophe Slagmuylder stehen, 45 Produktionen von 430 Künstlern aus 19 Ländern
an. "Wir sehen uns", versprach der Bürgermeister.
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APA0558 5 KI 0166 Do, 09.Mai 2019 Von: har/whl

Wiener Festwochen starten mit Eröffnungsfest am
Rathausplatz
Erste Ausgabe unter Intendant Christophe Slagmuylder bietet bis 16. Juni 45
Produktionen

Utl.: Erste Ausgabe unter Intendant Christophe Slagmuylder bietet bis 16. Juni 45 Produktionen =

Wien (APA) - Heute, Freitag, werden die 68. Wiener Festwochen eröffnet. Beim traditionellen
Eröffnungsfest am Rathausplatz stehen diesmal in der Regie von Mirjam Unger mehrheitlich
weibliche Künstlerinnen im Zentrum. Mit dabei sind unter anderem Soap&Skin, Birgit Denk,
Katharina Straßer und Clara Luzia. Das Open-Air-Event kann gratis besucht werden, ORF 2 und
3sat übertragen live.

Im ersten Jahr von Intendant Christophe Slagmuylder werden 45 Produktionen von 430 Künstlern
aus 19 Ländern gezeigt und 27 Orte in elf Bezirken bespielt. Das ganz der Gegenwart gewidmete
Programm startet am Wochenende mit einigen Veranstaltungen in Donaustadt, zentral ist dabei
der Theatermarathon "Diamante" des argentinischen Theatermachers Mariano Pensotti. Zu den
weiteren Höhepunkten zählen bis zum 16. Juni Arbeiten der Performance-Künstlerin Angelica
Liddell, des polnischen Regisseurs Krystian Lupa und des Schweizers Milo Rau. Auch der Italiener
Romeo Castellucci, der Deutsche Ersan Mondtag und der Schwede Markus Öhrn zeigen neue
Produktionen.

(Schluss) har/whl
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APA0272 5 KI 0384 Di, 07.Mai 2019 Von: uns/mac/nt

Wiener Festwochen - Mit viel Frauenpower zur Eröffnung
80 Prozent Künstlerinnen gestalten Eröffnungsevent - Musik aus vielen Genres wird
präsentiert - Abend mit politischer Note erwartet

Utl.: 80 Prozent Künstlerinnen gestalten Eröffnungsevent - Musik aus vielen Genres wird
präsentiert - Abend mit politischer Note erwartet =

Wien (APA) - Die Wiener Festwochen starten ihr Programm mit hauptsächlich weiblich besetzter
Bühne. "Hier ist es einmal umgekehrt", sagte die Regisseurin des Eröffnungsabends am Freitag
(10. Mai), Mirjam Unger. Die künstlerischen Darbietungen werden keineswegs nur einem Genre
folgen - man warte mit Beiträgen aus verschiedensten Musikrichtungen auf, hieß es bei einer
Pressekonferenz zu dem Abend am Dienstag.

"Die Festwocheneröffnung ist ein großes Volksfest bei freiem Eintritt", kündigte Unger an - und
dabei wird es voraussichtlich auch nicht an politischen Statements mangeln. Im Vorfeld wurde
bereits angekündigt, dass die Musikerinnen "musikalische Statements zur Lage der Nation"
einbringen werden. Eine politische Note wird wohl eine Darbietung von Jelena Poprzan mit sich
bringen, die Georg Kreislers Wienerlied "Meine Freiheit, Deine Freiheit" performen wird.

Ebenso wienerisch wird der Auftritt von Birgit Denk mit "Cremeschnitten". In die Welt der
Chansons werden am Freitag Katharina Straßer und Boris Fiala eintauchen, indem sie
gemeinsam "Aber der Novak lässt mich nicht verkommen" von Hugo Wiener zur Aufführung
bringen.

Direkt aus Ottakring wird am Freitag türkisch-wienerischer Rap vom Duo EsRap mit dem Titel
"Da Tschusch is da" geboten. Hip-Hop-Legende Skero wird etwa mit "Stur" auftreten. Den Weg
abseits der deutschen Sprache geht Soap&Skin mit "Me and the Devil" und Clara Luzia mit
"Morning Light". Das Finale des Abends wird mit politischer Note zu Ende gehen: Das italienische
Partisanenlied zum Widerstand gegen den Faschismus "Bella Ciao" wird gesungen.

Kulturstadträtin Veronika Kaup-Hasler (SPÖ) zeigte sich erfreut über den "aufmunternden,
politischen Anklang" und dem "starken Statement von Frauen" bei der Eröffnungsfeier. Der neue
Intendant Christophe Slagmuylder sieht das Event als Teil der Dramaturgie der Festwochen
selbst: "Am Rathausplatz wird gezeigt, was diese Stadt ist." Dass er die Eröffnung künftig selbst
gestalten wird, glaube er aber nicht, sagte er gegenüber der APA.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden. Die Wiener Festwochen bieten 45 Produktionen
(darunter 10 Uraufführungen) von 430 Künstlern aus 19 Ländern. An 27 Spielorten in elf Bezirken
gibt es 281 Vorstellungen, für die 45.000 Karten aufgelegt sind. Das Eröffnungswochenende wird
mit Produktionen in der Donaustadt den Auftakt machen.

(Schluss) uns/mac/nt
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APA0217 5 KI 0728 RS So, 05.Mai 2019 Von: whl/har

Sieben Tage Kultur - Die Woche 06.05. bis 12.05. -
WIEDERHOLUNG
Wiener Festwochen und Kunstbiennale Venedig starten - ORF-"Dancing Stars" gehen
in die Endrunde - Teilnehmer der 43. Tage der deutschsprachigen Literatur werden
bekanntgegeben

Utl.: Wiener Festwochen und Kunstbiennale Venedig starten - ORF-"Dancing Stars" gehen in die
Endrunde - Teilnehmer der 43. Tage der deutschsprachigen Literatur werden bekanntgegeben =

Wien (APA) - Start der Wiener Festwochen und der Kunstbiennale Venedig, Finale der
ORF-"Dancing Stars", Bekanntgabe des Line Up des Wettlesens um den Bachmann-Preis
und jede Menge Programm-Pressekonferenzen: Die kommende Kulturwoche ist reich an
Höhepunkten.

Mit zwei sehr unterschiedlichen Vorlesungen geht die Woche am Montag an den Start. Der
deutsche Ägyptologe und Kulturwissenschafter Jan Assmann hält die 46. Sigmund Freud
Vorlesung. Unter dem Titel "Moses tragicus. Freud, Schönberg und der scheiternde Moses"
widmet er sich im Wiener Billrothhaus den Mose-Gestalten bei Sigmund Freud und Arnold
Schönberg in den 1930er-Jahren. Kabarettist Alfred Dorfer, der seine Dissertation über Satire
in restriktiven Systemen Europas im 20. Jahrhundert schrieb, spricht im Literaturmuseum über
"Kritik und Satire". Ihre Vorhaben für die Saison 2019/2020 präsentieren die Oper Graz und die
Camerata Salzburg.

In Venedig und Wien gibt es erste Pressetermine für die ein paar Tage später offiziell beginnenden
Großveranstaltungen: Am Rathausplatz verweist ein Pressegespräch auf die freitägige Eröffnung
der Wiener Festwochen, in den Venezianischen Giardini gibt es für Journalisten die erste
Möglichkeit, durch die von Ralph Rugoff kuratierte Biennale-Hauptausstellung "May You Live
In Interesting Times" sowie durch die Länderpavillons zu streifen. Ihre Programme stellen das
Landestheater Niederösterreich und die Szene Salzburg vor. Im Museum Judenplatz widmet
sich eine gemeinsame Ausstellung der Zeichnerin und Illustratorin Lily Renée, dem Porträtisten,
Karikaturisten und Fälscher Bil Spira und dem Cartoonisten Paul Peter Porges. Im WUK spielt
Josh., der kürzlich bei den Amadeus Awards für seinen Hit "Cordula Grün" mit dem Preis für den
besten Song des Jahres ausgezeichnet wurde.

Am Mittwoch stellt die scheidende Intendantin Anna Badora ihre Vorhaben für die kommende
Saison am Volkstheater Wien vor, während ihre bis 2023 amtierende Nachfolgerin am
Schauspielhaus Graz, Iris Laufenberg, dasselbe in der steirischen Landeshauptstadt macht. In
Wien, Graz, Innsbruck und einigen anderen österreichischen Städten findet zum siebenten Mal
die "Nacht der Philosophie" statt.

In der Staatsoper präsentiert Direktor Dominique Meyer am Donnerstag die Publikationen und
Veranstaltungs-Details zum 150-Jahr-Jubiläum des Hauses am Ring. In Klagenfurt werden die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den 43. Tagen der deutschsprachigen Literatur, bei denen
um den Bachmann-Preis gelesen wird, vorgestellt. Im Österreich-Pavillon der Kunstbiennale
Venedig wird die Ausstellung von Renate Bertlmann eröffnet. Die 2017 mit dem Großen
Österreichischen Staatspreis ausgezeichnete Künstlerin, der auch die neue Landesgalerie
Niederösterreich eine ihrer Eröffnungsausstellungen widmet, wird den Pavillon als erste Frau mit
einer Einzelpräsentation bespielen. Im Kunst-Kontext gibt es zwei interessante Theaterpremieren:
In der Wiener Galerie Elisabeth & Klaus Thoman inszeniert Sabine Mitterecker Becketts
"Glückliche Tage", im Weltmuseum Wien konfrontiert die Gruppe badluck unter dem Titel "Die
Macht der Dinge" Geflüchtete und Migranten mit Objekten ihrer Herkunftsländer. Beim Vienna City
Gallery Walk kann man u.a. im Rahmen einer Ausstellungs-Kooperation der Galerien artziwna
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und Galerie bei der Albertina/Zetter rund 40 Skulpturen des österreichischen Bildhauers Wander
Bertoni erwandern.

Am Freitag geht die ORF-Castingshow "Dancing Stars" ins Finale, während am Wiener
Rathausplatz die traditionelle Open-Air-Eröffnung der Wiener Festwochen stattfindet.
"Musikalische Statements zur Lage der Nation" kommen dabei u.a. von Soap&Skin, Clara Luzia
und der Rapperin Esra Özmen alias EsRAP.

Ein Veranstaltungs-Überangebot bringt der Samstag. Bereits um 14 Uhr beginnt mit ganz
persönlichen Lesungen das Eröffnungsprogramm der Festwochen in Wien-Donaustadt, das
in den Hallen der Erste Bank Arena den Theatermarathon "Diamante" des Argentiniers
Mariano Pensotti, eine Eisdisco und eine Opening Party bietet, aber auch im öffentlichen
Raum allerlei Aktionistisches und Künstlerisches bereithält. Im Konzerthaus dirigiert Franz
Welser-Möst am Nachmittag beim Eröffnungskonzert des 39. Internationalen Musikfests die
Wiener Philharmoniker. Am Abend singt Dido in der Wiener Stadthalle und gibt es einen
dichten Premierenreigen in der Wiener Volksoper ("Peter Pan" als Ballett), im Kasino am
Schwarzenbergplatz ("Sechs Tanzstunden in sechs Wochen"), im Volx/Margareten ("Nach uns
das All" von Sibylle Berg), am Schauspielhaus Graz (Palmetshofers "Vor Sonnenaufgang"-
Version) und am Salzburger Landestheater (Amelie Niermeyer bringt in "Die Volksfeindin" den
adaptierten Ibsen-Klassiker mit Juliane Köhler in der Titelrolle).

Sonntag ist kein Ruhetag. Zumindest für jene, die bei den Wiener Festwochen "aCORdo" der
brasilianischen Choreografin Alice Ripoll, Angelica Liddells moderne Passionsgeschichte "The
Scarlet Letter" oder den ersten Teil von Markus Öhrns "3 Episodes of Life" sehen wollen. In seiner
neuesten Arbeit untersucht der Schwede, der im vergangenen Jahr mit seiner Zeitlupen-Studie
"Häusliche Gewalt Wien" verstörte, Missbrauchsfälle im beruflichen Umfeld.

(Schluss) whl/har
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APA0164 5 KI 0798 Siehe APA0161/28.04 So, 28.Apr 2019 Von: cig/maf

Popmonat Mai: Abschied eines Sirs und Bilderbuch unter
freiem Himmel
"Farewell"-Tour führt Elton John nach Wien - Muse bringen ihre Bombastshow nach Graz
- Dido sorgt für sanfte Klänge, Kiss lassen es krachen - Festivalangebot von Metal bis
Techno

Utl.: "Farewell"-Tour führt Elton John nach Wien - Muse bringen ihre Bombastshow nach Graz -
Dido sorgt für sanfte Klänge, Kiss lassen es krachen - Festivalangebot von Metal bis Techno =

Wien (APA) - Alles neu macht der Mai heuer nicht - stattdessen sind es viele alte Bekannte, die in
den kommenden Wochen zum konzerttechnischen Stelldichein bitten. Allen voran Sir Elton John,
den seine aktuelle "Farewell"-Tour für ein Auftrittsdoppel nach Wien führt. Abseits des "Rocket
Man" gibt es Pop mit Folkeinschlag, bombastischen Rock und technoide Klänge zu vernehmen.
Für Abwechslung ist also gesorgt.

Die Fans haben immer noch daran zu knabbern: Vor mehr als einem Jahr hat Elton John, geadelte
Poplegende aus England, seinen Bühnenabschied verkündet. Zum Glück wird in so einem Fall
aber auf eine ausgedehnte Welttournee nicht verzichtet, weshalb am 1. und 2. Mai die hiesigen
Anhänger in die Wiener Stadthalle pilgern werden. Am 3. Juli steht überdies ein Nachschlag in
Graz an. Die steirische Landeshauptstadt ist aber bereits am 29. Mai Spielweise für einen anderen
Erfolgsact von den britischen Inseln: Die Bombastrocker Muse laden in die Stadthalle, um ihr
aktuelles Album "Simulation Theory" gebührend zu feiern.

Gewissermaßen eine Mischung aus beidem, nämlich großer Geste und rührigem Abschied, liefern
Kiss: Auch für die US-Rocker heißt es mittlerweile "End of the Road", ihre letzte Konzertreise führt
die Maskenmusiker um Gene Simmons und Paul Stanley noch einmal in die Wiener Stadthalle
(29. Mai). Dort quartieren sich auch Mumford & Sons ein, wobei der Auftritt am 3. Mai für die
ehemaligen Folkrocker wohl einen weiteren Schritt hin zum Popglanz darstellen dürfte. Diesen
hat Sängerin Dido längst wie eine zweite Haut übergezogen: Ihr neues Album "Still on My Mind"
stellt sie am 11. Mai vor, ebenfalls in der Stadthalle.

Da sich aber nicht nur indoor, sondern auch unter freiem Himmel gut musizieren lässt, steigt das
Highlight aus rot-weiß-roter Sicht vor Schloss Schönbrunn: Bilderbuch werden dort am 24. und 25.
Mai zwei Konzerte abliefern, wobei die Mannen um Maurice Ernst wohl ein paar Besonderheiten
einbauen werden. Schon bedeutend länger im Geschäft als seine jungen österreichischen
Kollegen ist Giorgio Moroder, allerdings hat der italienische Hitfabrikant erst im hohen Alter die
Lust am Livespielen entdeckt. Nach Auftritten als DJ vor einigen Jahren führt ihn seine aktuelle
Tournee am 14. Mai in den Wiener Gasometer.

Spannend wird es am 20. Mai: Dann soll Pete Doherty mit seiner neuen Band The Puta Madres
im WUK auftreten. Der britische Musiker ist aber ein Garant für Unvorhersehbares und schert sich
normalerweise nicht um Erwartungen. Sollte es mit dem Gig klappen, darf man sich jedenfalls auf
gehaltvollen Rumpel-Indie einstellen. Feiner legt es Benjamin Clementine an, der vor allem für
sein zweites Album "I Tell A Fly" hymnische Kritiken erntete. Sein artifizieller Pop mit dramatischer
Note erklingt am 21. Mai im Theater Akzent. Glitzerpop für jene, die Glitzerpop verabscheuen,
liefert hingegen die Britin Anne-Marie am 4. Mai im Gasometer, und die Backstreet Boys wollen es
am 28. Mai in der Wiener Stadthalle noch einmal wissen. Die Buben, die mittlerweile größtenteils
Mittvierziger sind, haben Anfang des Jahres ihr Album "DNA" veröffentlicht.

Mehrtägige Konzertarbeit liefern zwei deutsche Combos ab: Die altehrwürdigen Element of Crime,
die Anfang Oktober "Schafe, Monster und Mäuse" veröffentlicht haben, sind am 2. und 3. Mai
im Gasometer zugegen. Die Jungspunde AnnenMayKantereit haben gar drei Mal hintereinander
das Open-Air-Venue der Wiener Arena ausverkauft (23.-35. Mai). In selbige lädt auch Christina
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Stürmer am 17. Mai, die sich aber "Überall zu Hause" fühlt, wie ihre aktuelle Platte nahelegt.
Frisch gebackene Amadeus-Preisträger sind Josh. und Ina Regen: Der Wiener hat gerade sein
Debütalbum "Von Mädchen und Farben" vorgelegt und stellt es am 7. Mai im WUK vor. Regen hat
sich hingegen das Globe Wien ausgesucht, um am 28. Mai Songs ihres preiswürdigen Tonträgers
"Klee" aufzuführen.

Wem das alles noch nicht genug ist, der kann handgemachtem Hip-Hop mit feinfühlig-
humoristischer Note bei Scheibsta & Die Buben lauschen (3. Mai im Salzburger Jazzit, 16. Mai
im Wiener Flex) oder der neuen heimischen Supergroup My Ugly Clementine um Leyya-Sängerin
Sophie Lindinger und Mira Lu Kovacs im rappelvollen Rhiz (14. Mai) beim Livedebüt beiwohnen.
Härteres erwarten sich wiederum die Besucher des "Vienna Metal Meeting" (11. Mai in der Arena
Wien), zu dem sich u.a. Opeth und Solstafir angesagt haben.

Und apropos Festivals: Das Kremser donaufestival geht von 3. bis 5. Mai in sein diesjähriges
Finale und hat Industrial Metal von Godflesh, Tanzbares von Apparat sowie Lyrisches von Kate
Tempest anzubieten. Sehr musikalisch sollte sich auch die Eröffnung der Wiener Festwochen
am 10. Mai gestalten, bei der Soap&Skin oder Clara Luzia auf der Bühne stehen. Und ohne
Festwochen-Überbau findet heuer das dritte Hyperreality Festival statt - und zwar im Hotel
Sophienalpe, wo von 17. bis 18. sowie 24. bis 25. Mai technoide Sounds in die Glieder fahren.

(Schluss) cig/maf
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APA0165 5 KI 1426 Siehe APA0161/28.04 So, 28.Apr 2019 Von: cig/maf

Monatsvorschau Mai: Popkonzerte =

Wien (APA) - Im Folgenden eine Übersicht über die wichtigsten Konzerte und Festivals aus den
Bereichen Pop, Rock, Jazz und Schlager im Monat Mai auf Basis der vorhandenen Informationen
zum Zeitpunkt der Erstellung

~ --------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Mittwoch, 01. Mai
2019 WIEN * 19:30 KI Konzert Elton John (auch 2.) (Veranstalter: Barracuda Music) (Wiener
Stadthalle, 15., Roland-Rainer-Platz 1) --------------------------------------------------------------------- APA
- Termine am Donnerstag, 02. Mai 2019 WIEN - 20:00 KI Konzert Nico Santos (Veranstalter:
Show Factory Entertainment) (Arena, 3., Baumgasse 80) - 20:00 KI Konzert Selig (Veranstalter:
Arcadia Live) (Chelsea, 8., Lerchenfelder Gürtel, U-Bahn Bögen 29-31) - 20:00 KI Konzert
Element Of Crime (auch 3.) (Veranstalter: Stein Music) (Planet.tt Bank Austria Halle im
Gasometer, 11., Guglgasse 9) - 20:30 KI Konzert John Scofield (Porgy & Bess, 1., Riemergasse
11) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Freitag, 03. Mai
2019 WIEN - 19:30 KI Konzert Mumford & Sons (Veranstalter: Barracuda Music) (Wiener
Stadthalle, 15., Roland-Rainer-Platz 1) NIEDERÖSTERREICH Krems * 16:30 KI Donaufestival:
Konzert Ark Noir (Minoritenkirche) 18:00 Rafael Anton Irisarri (Minoritenkirche) 19:30 Lucrecia
Dalt (Minoritenkirche) 21:00 Hüma Utku (Messegelände, Halle 2) 22:00 Godflesh (Stadtsaal)
23:00 Eartheater (Messegelände, Halle 2) 00:00 Fatima Al Qadiri (Stadtsaal) 01:00 Yves
Tumor (Messgelände, Halle 2) SALZBURG Salzburg - 20:30 KI Albumpräsentation/Konzert
"Nächstes Kapitel" von und mit Scheibsta & die Buben (Jazzit: Music Club Salzburg,
Elisabethstraße 11) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine am
Samstag, 04. Mai 2019 WIEN * 20:00 KI Konzert Anne-Marie (Veranstalter: Barracuda Music)
(Planet.tt Bank Austria Halle im Gasometer, 11., Guglgasse 9) NIEDERÖSTERREICH Krems
- 15:30 KI Donaufestival: Konzert Benjamin Shaw (Minoritenkirche) 17:00 Lisa Stenberg
(Minoritenkirche) 18:30 Flotation Toy Warning (Minoritenkirche) 20:30 Hyph11E (Messgelände,
Halle 2) 21:30 Guttersnipe (Stadtsaal) 22:30 Grim Lusk (Messgelände, Halle 2) 23:30
Apparat (Stadtsaal) Wiener Neustadt - 18:00 KI Konzert/Tourauftakt Fantasy (Arena Nova,
Rudolf Diesel Straße 30) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine
am Sonntag, 05. Mai 2019 WIEN - 20:30 KI Konzert Dave Hause & The Mermaid (Porgy &
Bess, 1., Riemergasse 11) NIEDERÖSTERREICH Krems - 15:00 KI Donaufestival: Konzert
Rakta (Minoritenkirche) 16:30 schtum (Minoritenkirche) 18:00 Deafkids (Minoritenkirche) 19:30
Irreversible Entaglement (Stadtsaal) 20:30 Nkisi (Messgelände, Halle 2) 21:30 Kate Temepst
(Stadtsaal) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Montag, 06.
Mai 2019 WIEN - 20:30 KI Konzert Sophie Auster Trio (Porgy & Bess, 1., Riemergasse 11)
--------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Dienstag, 07. Mai 2019
WIEN - 20:00 KI Konzert Josh. (Veranstalter: Schwaiger Music) (WUK, 9., Währinger Straße 59)
- 21:00 KI Konzert Maps & Atlases (Veranstalter: Arcadia Live) (Das Werk, Stadtbahnbogen 331,
9., Spittelauer Lände 12) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine
am Mittwoch, 08. Mai 2019 WIEN - 20:30 KI Konzert Alvin Queen Quartet (Porgy & Bess,
1., Riemergasse 11) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine am
Donnerstag, 09. Mai 2019 WIEN - 20:00 KI CD-Präsentation/Konzert "Take It Off Slowly" von
und mit Dana Gillespie (Metropol, 17., Hernalser Hauptstraße 55) - 20:00 KI Konzert Live@RKH:
Wenzel Beck (ORF-RadioKulturhaus, 4., Argentinierstraße 30a) - 20:30 KI Konzert GoGo Penguin
(Porgy & Bess, 1., Riemergasse 11) --------------------------------------------------------------------- APA -
Termine am Freitag, 10. Mai 2019 WIEN - 19:30 KI Konzert Robert Forster & Band (Theater
Akzent, 4., Theresianumgasse 18) - 20:00 KI Konzert James Hersey (Veranstalter: Arcadia
Live) (Grelle Forelle, 9., Spittelauer Lände 12) - 20:00 KI Konzert/Tourauftakt Semino Rossi
(Veranstalter: Show Factory Entertainment) (Wiener Stadthalle, Halle F, 15., Roland-Rainer- Platz
1) - 20:30 KI Konzert Skuli Sverrisson & Bill Frisell (Porgy & Bess, 1., Riemergasse 11) - 21:20 KI
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Wiener Festwochen: Eröffnung mit u.a. Clara Luzia, Soap&Skin, EsRap (Rathausplatz Wien, 1.)
--------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Samstag, 11. Mai 2019
WIEN - 13:00 KI Festival "Vienna Metal Meeting" mit u.a. Opeth, Solstafir, Unleashed (Arena,
3., Baumgasse 80) * 20:00 KI Konzert Dido (Veranstalter: Barracuda Music) (Wiener Stadthalle,
Halle F, 15., Roland-Rainer- Platz 1) --------------------------------------------------------------------- APA -
Termine am Sonntag, 12. Mai 2019 WIEN - 20:00 KI Konzert Tom Walker (Veranstalter: Barracuda
Music) (Flex, 1., Donaukanal/Augartenbrücke) - 20:00 KI Konzert Rich The Kid (Planet.tt Bank
Austria Halle im Gasometer, 11., Guglgasse 9) - 20:30 KI Konzert Yaron Herman Trio (Porgy &
Bess, 1., Riemergasse 11) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine
am Montag, 13. Mai 2019 WIEN - 20:00 KI Konzert "Schorny spielt auf" - Willi Resetarits, Georg
Breinschmid, Jarkko Riihimäki, Die Strottern (Musikverein, Gläserner Saal, 1., Musikvereinsplatz
1) - 20:00 KI Konzert Gentleman (Veranstalter: Barracuda Music) (Planet.tt Bank Austria Halle im
Gasometer, 11., Guglgasse 9) - 20:30 KI Konzert Joe Lovano/Marilyn Crispell/Carmen Castaldi
(Porgy & Bess, 1., Riemergasse 11) --------------------------------------------------------------------- APA -
Termine am Dienstag, 14. Mai 2019 WIEN - 20:00 KI Konzert Giorgio Moroder (Veranstalter:
Show Factory Entertainment) (Planet.tt Bank Austria Halle im Gasometer, 11., Guglgasse
9) - 21:00 KI Konzert My Ugly Clementine (rhiz, 8., Lerchenfelder Gürtel/Stadtbahnbogen
37/38) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Mittwoch, 15.
Mai 2019 WIEN - 20:00 KI Konzert Giant Rooks (Veranstalter: Arcadia Live) (WUK, 9.,
Währinger Straße 59) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine am
Donnerstag, 16. Mai 2019 WIEN - 20:00 KI Konzert Alvaro Soler (Veranstalter: Barracuda
Music) (Planet.tt Bank Austria Halle im Gasometer, 11., Guglgasse 9) - 20:30 KI Wiener
Festwochen: Konzert Christian Fennesz "Agora" (Volkstheater, 7., Arthur-Schnitzler-Platz 1)
--------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Freitag, 17. Mai 2019
WIEN - 20:00 KI Konzert Christina Stürmer (Veranstalter: Barracuda Music) (Arena, 3.,
Baumgasse 80) - 22:00 KI Auftakt "Hyperreality - Festival For Club Culture" (bis 25.) (Hotel
Sophienalpe, 14., Sofienalpenstraße 113) ---------------------------------------------------------------------
APA - Termine am Samstag, 18. Mai 2019 WIEN - 20:00 KI Konzert Edmund (Planet.tt
Bank Austria Halle im Gasometer, 11., Guglgasse 9) - 20:00 KI Albumpräsentation/Konzert
"Hände weg von allem" von und mit Fuzzman & The Singin Rebels (WUK, 9., Währinger
Straße 59) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Montag,
20. Mai 2019 WIEN - 19:30 KI Konzert George Ezra (Veranstalter: Arcadia Live) (Wiener
Stadthalle, 15., Roland-Rainer-Platz 1) * 20:00 KI Konzert Pete Doherty & The Puta Madres
(Veranstalter: Arcadia Live) (WUK, 9., Währinger Straße 59) - 20:30 KI Konzert Carla Bley
Trios (Porgy & Bess, 1., Riemergasse 11) ---------------------------------------------------------------------
APA - Termine am Dienstag, 21. Mai 2019 WIEN - 18:30 KI Konzert Bad Religion (Arena, 3.,
Baumgasse 80) * 20:00 KI Konzert Benjamin Clementine (Veranstalter: Arcadia Live) (Theater
Akzent, 4., Theresianumgasse 18) - 20:00 KI Konzert Built To Spill (Veranstalter: PSI Music)
(WUK, 9., Währinger Straße 59) --------------------------------------------------------------------- APA -
Termine am Donnerstag, 23. Mai 2019 WIEN - 19:00 KI Konzert AnnenMayKantereit (auch
24./25.) (Veranstalter: Arcadia Live) (Arena, 3., Baumgasse 80) - 19:30 KI Eröffnung "Wien im
Rosenstolz Landpartie" mit Konzert Gesangskapelle Hermann (bis 29.) (Theater am Spittelberg,
7., Spittelberggasse 10) - 20:00 KI Albumpräsentation/Konzert "Alle Songs bisher" von und mit
Pauls Jets (WUK, 9., Währinger Straße 59) ---------------------------------------------------------------------
APA - Termine am Freitag, 24. Mai 2019 WIEN - KI Auftakt Festival "Donaukanaltreiben" (bis
26. Mai) * 19:30 KI Konzert Bilderbuch (auch am 25.5.) (Veranstalter: Barracuda Music/Spoon
Agency) (Schloß Schönbrunn, Ehrenhof, 13., Schönbrunner Schloßstr. 47) - 20:00 KI Konzert
William Fitzsimmons (Veranstalter: Barracuda Music) (WUK, Saal, 9., Währinger Straße 59)
--------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Samstag, 25. Mai 2019
WIEN - 20:00 KI Konzert Kool Savas (Veranstalter: Barracuda Music) (Ottakringer Brauerei, 16.,
Ottakringer Platz 1) - 20:00 KI Konzert Bonnie Tyler (Veranstalter: Show Factory Entertainment)
(Wiener Stadthalle, Halle F, 15., Roland-Rainer- Platz 1) BURGENLAND Oslip - KI Festival
"C'est la Mü 2019" mit u.a. Austrofred, Maschek, Dives, Farewell Dear Ghost, Matthäus

Copyright: APA-DeFacto GmbH - Seite 153



Wiener Festwochen GmbH - Pressespiegel

Bär (Cselley-Mühle, Sachsenweg 63) --------------------------------------------------------------------- APA
- Termine am Sonntag, 26. Mai 2019 WIEN - 20:30 KI Konzert Bugge Wesseltoft/
Magnus Öström/Dan Berglund (Porgy & Bess, 1., Riemergasse 11) - 21:00 KI Konzert
All Tvvins (Veranstalter: Arcadia Live) (Chelsea, 8., Lerchenfelder Gürtel, U-Bahn Bögen
29-31) --------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Montag,
27. Mai 2019 WIEN - 20:00 KI Konzert Motorpsycho (Arena, 3., Baumgasse 80)
--------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Dienstag, 28. Mai 2019
WIEN - KI Konzert Backstreet Boys (Veranstalter: Live Nation) (Wiener Stadthalle, 15.,
Roland-Rainer-Platz 1) - 20:00 KI Konzert Ina Regen (Veranstalter: Barracuda Music) (Globe
Wien, 3., Karl Farkas Gasse 19) - 20:00 KI Konzert Thorsteinn Einarsson (Veranstalter:
Show Factory Entertainment) (Palais Wertheim, 1., Canovagasse 1-5) - 20:30 KI Konzert Ed
Motta (Porgy & Bess, 1., Riemergasse 11) ---------------------------------------------------------------------
APA - Termine am Mittwoch, 29. Mai 2019 WIEN * 19:30 KI Konzert Kiss (Abschiedstour)
(Veranstalter: Barracuda Music) (Wiener Stadthalle, 15., Roland-Rainer-Platz 1) STEIERMARK
Graz * 19:00 KI Konzert Muse (Veranstalter: PSI Music) (Stadthalle Graz, Messeplatz 1)
--------------------------------------------------------------------- APA - Termine am Freitag, 31. Mai 2019
WIEN - 19:30 KI Konzert David Garrett (Veranstalter: Show Factory Entertainment) (Wiener
Stadthalle, 15., Roland-Rainer-Platz 1) - 20:30 KI Konzert Benny Golson Quartet (Porgy & Bess,
1., Riemergasse 11) ~

(Schluss) cig/maf

APA0165 2019-04-28/13:35

281335 Apr 19
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APA0343 5 KI 0207 Di, 23.Apr 2019 Von: mac/rie/nt

Wiener Festwochen - Eröffnung mit Soap&Skin, Skero
und Clara Luzia
Open-Air-Event am Rathausplatz am 10. Mai - Mirjam Unger führt Regie

Utl.: Open-Air-Event am Rathausplatz am 10. Mai - Mirjam Unger führt Regie =

Wien (APA) - Die Wiener Festwochen werden traditionell mit einer Show am Rathausplatz
eröffnet. Heuer findet das Event am 10. Mai statt. Das - weiblich dominierte - Line-up steht bereits
fest: Auftreten werden unter anderem Soap&Skin, Clara Luzia oder die Rapperin Esra Özmen
alias EsRAP. Das teilten die Festwochen am Dienstag mit.

Mit dabei sind auch die Schauspielerin Katharina Straßer, Wienerlied-Sängerin Birgit Denk und
der Hip-Hop-Musiker Skero sowie Slavko Ninic, der Gründer der Wiener Tschuschenkapelle. Die
musikalische Leitung des Abends übernimmt Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen
Volksmusik-Formation Alma ist.

Für die Regie des Abends, für den auch "musikalische Statements zur Lage der Nation"
versprochen werden, zeichnet die Filmemacherin Mirjam Unger verantwortlich. "Wenn Haltung
mit Musik zusammen trifft, gehört das zum Stärksten, das ich kenne. Als Regisseurin des Abends
bin ich Teil eines künstlerischen Kollektivs, das für friedliche neue Zeiten ohne Hetze und ohne
Angst steht", hielt sie fest.

Die Festwocheneröffnung beginnt um 21.20 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Bühnengeschehen kann
- auch das ist bereits Tradition - live auf ORF 2 und 3sat mitverfolgt werden.

(Schluss) mac/rie/nt

APA0343 2019-04-23/15:40

231540 Apr 19
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OTS0003 5 CI 0481 NAR0001 Di, 07.Mai 2019

ARBÖ: Wiener Festwochen, Baby Expo und Pfingstferien
- Staus am Wochenende!
Erwartet wird ein veranstaltungsreiches Wochenende mit der 19. Auflage der Baby Expo,
der Eröffnung der Wiener Festwochen in Hamburg freut man sich über den Beginn der
Herbstferien.

Utl.: Erwartet wird ein veranstaltungsreiches Wochenende mit der 19. Auflage der Baby Expo, der
Eröffnung der Wiener Festwochen in Hamburg freut man sich über den Beginn der Herbstferien. =

Wien (OTS) - Eröffnung der Wiener Festwochen

Der Zeitraum zwischen 10. Mai und 16. Juni wird bei vielen Leuten bereits rot im Kalender markiert
sein. Diesen Freitag werden die Wiener Festwochen am Rathausplatz eröffnet und auch dieses
Jahr darf beinahe durchgehend mit einer enormen Gästeanzahl gerechnet werden. Alleine bei der
Eröffnung zog es letztes Jahr knapp 50.000 Besucher vor das Wiener Rathaus. Das ausführliche
Programm findet man auf der offiziellen Homepage unter www.festwochen.at. Speziell an den
Wochenenden ist es sinnvoll, nicht mit dem eigenen Fahrzeug anzureisen. Die Kurzparkzone gilt
zwar nur Montag bis Freitag von 9 bis 22 Uhr (2 Stunden), umliegende Parkgaragen werden aber
binnen kürzester Zeit an deren Kapazitätslimit stoßen. Der ARBÖ Tipp: das Wiener Rathaus ist
über die U2 Station Rathaus, die U3 Station Volkstheater oder über die Straßenbahn 1 und D
(Station Burgtheater) sehr gut erreichbar. Autofahrer sollten ihr Fahrzeug zuhause stehen lassen
oder eine Parkmöglichkeit in einem anderen Bezirk in Anspruch nehmen.

Baby Expo in der Wiener Stadthalle

Mittlerweile schon traditionell findet auch heuer wieder die größte Messe für die Kleinsten, die
Baby Expo, vom 10. bis 12. Mai in der Halle D statt. Längere Wartezeiten einplanen heißt es
deshalb vor Beginn täglich um 9 Uhr und nach dem Ende um 18 Uhr auf der Felberstraße,
der Märzstraße, dem Neubaugürtel und im Nibelungenviertel. Lenker dürfen auch die generelle
Kurzparkzone rund um die Stadthalle nicht vergessen: sie gilt zwischen 9 und 22 Uhr und
beschränkt die maximale Parkdauer auf zwei Stunden. Auch samstags gilt die Kurzparkzone,
aber nur von 18 bis 22 Uhr. Der ARBÖ Tipp: Lenker sollten ihr Fahrzeug in der Märzpark- oder
der Stadthallengarage abstellen. Zum Preis von 7,- Euro ist das Fahrzeug sicher und nahe am
Veranstaltungsort abgestellt. Alternativ empfiehlt sich auch die Anreise mit der U-Bahnlinie U6
(Station Burggasse-Stadthalle), sowie das Verkehren mit der Straßenbahn 6, 9, 18 oder 49. Reist
man mit dem Bus 48A, steigt man am besten bei der Station Urban Loritz-Platz, 10 Gehminuten
von der Stadthalle entfernt, aus.

Pfingstferien in Hamburg

Der Ferienbeginn für die Schülerinnen und Schüler aus Hamburg veranlasst wieder zahlreiche
Familien dazu einen Kurzurlaub in Österreich oder Italien zu verbringen. Mit erhöhtem
Verkehrsaufkommen muss deshalb auf der Brennerautobahn (A13), der Inntalautobahn (A12) und
der Tauernautobahn (A10) am Wochenende gerechnet werden. Auch die Grenzwartezeiten am
Walserberg, in Suben oder in Kufstein/Kiefersfelden können 30 Minuten und mehr betragen. Der
ARBÖ Tipp: Mehr Zeit auf den erwähnten Straßen im Vorhinein einplanen, alternative Strecken
und Ausweichmöglichkeiten bereithalten. Lässt sich ein längerer Stau nicht vermeiden, sind ein
voller Tank, Spielsachen für die Kinder und ausreichend Verpflegung wichtige Begleiter.

~ Rückfragehinweis: ARBÖ Interessenvertretung, Kommunikation & Medien Informationsdienst
Tel.: 0043(0)50 123 123 id@arboe.at www.arboe.at ~

Digitale Pressemappe: http://www.ots.at/pressemappe/27/aom
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*** OTS-ORIGINALTEXT PRESSEAUSSENDUNG UNTER AUSSCHLIESSLICHER
INHALTLICHER VERANTWORTUNG DES AUSSENDERS - WWW.OTS.AT ***
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OTS0169 5 KI 1115 NRF0008 Di, 07.Mai 2019

68. Wiener Festwochen: Glanzvolle Eröffnung im Zeichen
heimischer Musikerinnen – live in ORF 2 und 3sat
TV-Übertragung vom Ratshausplatz am 10. Mai um 21.20 Uhr

Utl.: TV-Übertragung vom Ratshausplatz am 10. Mai um 21.20 Uhr =

Wien (OTS) - Festspielzeit in Wien! Am Freitag, dem 10. Mai 2019, eröffnen die 68. Wiener
Festwochen am Rathausplatz ihre aktuelle Saison. Auf der dort bereits aufgebauten Bühne wurde
heute, am Dienstag, dem 7. Mai, im Rahmen einer Pressekonferenz das Eröffnungsprogramm
präsentiert, das der ORF auch diesmal wieder – live um 21.20 Uhr in ORF 2 und 3sat –
überträgt. Beim glanzvollen Opening stehen heuer die Frauen der heimischen Musikszene –
Komponistinnen, Instrumentalistinnen und Performerinnen – im Rampenlicht. Der musikalische
Reigen bietet eine Reise durch die Jahrzehnte mit Werken von Chanson bis Rap, von
Wienerlied bis Pop. Das Line-up ist mit Größen wie Clara Luzia, Soap&Skin, der Rapperin
Esra Özmen alias EsRap, der Bratschistin und Sängerin Jelena Popržan, Schauspielerin
Katharina Straßer und Dialektsängerin Birgit Denk vorwiegend weiblich. Unter der musikalischen
Leitung von Marlene Lacherstorfer, die auch Teil der modernen Volksmusik-Formation ALMA
ist, treten an diesem Abend gelebter Diversität weiters u. a. Hip-Hopper Skero sowie Wiener-
Tschuschenkapelle-Gründer Slavko Nini# auf. Die ORF-Bildregie der von Filmemacherin Mirjam
Unger in Szene gesetzten Show übernimmt Leopold Knötzl. Zum Medientermin begrüßten der
neue Festwochenintendant Christophe Slagmuylder, Kulturstadträtin Veronica Kaup-Hasler und
ORF-TV-Kulturchef Martin Traxl.

Musikalische Symbolkraft vom Rathausplatz in die Welt

„Ich freue mich außerordentlich auf diese Wochen und speziell auch auf die Eröffnung, die
immer eine große Symbolkraft hat und einen Reigen von unterschiedlichen Performances,
Theaterereignissen, Installationen und Interaktionen eröffnet, die Wien auch mit der Welt
verbinden und heuer sehr stark in die Bezirke gehen sowie unter Christophe Slagmuylder neue
Zeichen setzen“, so die amtsführende Kulturstadträtin Veronica Kaup-Hasler. „Was mich in
diesem Jahr ganz besonders freut: Wir haben ein großartiges Ensemble von Künstlerinnen,
die dieses Eröffnungsprogramm gestalten und damit ein Zeichen setzen für Solidarität,
generationenübergreifendes Handeln und ein starkes Statement für Frauen“, so die Stadträtin.

„Alles hier in Wien ist ein bisschen eine Premiere für mich. Ich bin sehr aufgeregt und glücklich,
diese Momente mit den Menschen zu teilen“, sagt der neue Festwochenintendant Christophe
Slagmuylder, der kurzfristig die Leitung des im Vorjahr zurückgetretenen Intendanten Tomas
Zierhofer-Kin übernommen hat. „Es ist sehr wichtig, wie und wo man ein Festival startet. Es kommt
auf die Dramaturgie und die Geschichte an, die hier von der Wiener Innenstadt ausgeht. Wir
vermitteln vom Rathausplatz aus eine Botschaft: wie diese Stadt ist, wie sie sein sollte, ein Ort,
an dem geschätzt wird, dass es einen kulturellen Austausch zwischen Menschen und Identitäten
gibt, ein Ort der Offenheit, Inklusion, Generosität und Gleichheit. Ich freue mich sehr auf diese
Momente“, so der Belgier.

ORF-TV-Kulturchef Martin Traxl: „Die Eröffnung der Wiener Festwochen ist ein alljährlicher
Höhepunkt im ORF-Kulturkalender. Wenn Zehntausende Menschen zusammenkommen, um
die verbindende Kraft der Musik und die Vielfalt der Kulturen zu feiern, entsteht immer
wieder eine überwältigende, beglückende Atmosphäre. Es ist ein starkes Statement der
Zusammengehörigkeit, ein positives, wenngleich auch nachdenklich stimmendes Signal aus
Wien, das wir in ganz Österreich und über 3sat auch in Deutschland und in der Schweiz sichtbar
und hörbar machen. Besonders freut uns, dass Wien diesmal seine starke weibliche Seite zeigt.
Mögen die Stimmen der Musikerinnen von vielen gehört werden!“, so Traxl.
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Die ORF-Übertragung der Festwocheneröffnung ist auch via https://TVthek.ORF.at als Live-
Stream sowie sieben Tage nach der TV-Ausstrahlung als Video-on-Demand im Rahmen eines
Schwerpunkts verfügbar.

Wiener Festwochen u. a. in „kulturMontag“ und „Kultur Heute“

Kurz nach der Live-Übertragung der Eröffnungsgala vom Rathausplatz sind die Wiener
Festwochen Thema im ORF-„kulturMontag“. Am 13. Mai um 22.30 Uhr in ORF 2 präsentiert
die Sendung einen Ausblick auf das diesjährige Festival unter der Leitung des Belgiers
Christophe Slagmuylder, der kurzfristig die Leitung des im Vorjahr zurückgetretenen Intendanten
Tomas Zierhofer-Kin übernommen hat. Der neue Prinzipal sieht das traditionsreiche Festival in
einem politischen Kontext und setzt dabei auf eine Mischung aus Altbewährtem und Neuem.
Stars wie Robert Wilson, Milo Rau und Romeo Castellucci oder Festwochen-Newcomer wie
der thailändische Filmemacher Apichatpong Weerasethakul, der sein erstes Projekt für einen
Bühnenraum liefert, sind mit an Bord. Slagmuylder will mit Produktionen die Offenheit und Neugier
auf das scheinbar Fremde und Unbekannte fördern, das Festival ist für ihn ein Fenster zur Welt,
das gesellschaftspolitische Themen in den Fokus stellt.

ORF III begleitet die Wiener Festwochen ab 13. Mai umfangreich im Rahmen der „Kultur Heute“-
Rubrik „Sichrovskys Foyer“ um jeweils 19.45 Uhr. So stattet der ORF-III-Moderator insgesamt
fünf Inszenierungen einen Besuch ab. Am Montag, dem 13. Mai, präsentiert „Kultur Heute“
seine Nachkritik zu Mariano Pensottis Theaterstück „Diamante“ in der Erste Bank Arena. In der
Woche darauf, am Montag, dem 20. Mai, steht Krystian Lupas „Proces“ aus der Halle E im
MuseumsQuartier auf dem Programm. Am 27. Mai folgt die Nachkritik zu „Deponie Highfield“ von
René Pollesch aus dem Akademietheater. Der künstlerischen Performance „La vita nuova“, die in
den Gösserhallen dargeboten wird, widmet sich Heinz Sichrovsky am Mittwoch, dem 29. Mai. Zum
Finale folgt am Donnerstag, dem 30. Mai, ein weiteres Theaterstück aus dem MuseumsQuartier:
„Mary Said What She Said“ von Robert Wilson und Darryl Pinckney mit Isabelle Huppert in der
Titelrolle der Mary Stuart.

Die aktuelle TV-Kulturberichterstattung des ORF im Rahmen von „Zeit im Bild“ und „Kultur Heute“,
der „Daytime“-Sendungen und „Wien heute“ (u. a. mit einem Live-Einstieg anlässlich der Eröffnung
am 10. Mai) widmet sich ebenfalls den Produktionen und Ereignissen der Wiener Festwochen
2019.

Umfassende Berichterstattung in den ORF-Radios

Das Wiener Kulturfest ist auch Thema in ORF-Radios Ö1 und FM4 – so u. a. in den
Ö1-„Journalen“ und im Ö1-„Kulturjournal“ (Montag bis Freitag, 17.09 Uhr). FM4 berichtet
laufend über das Programm und spezielle Events der Festwochen – mit Beiträgen, Interviews,
Programmtipps und Kartenverlosungen. Außerdem ist der Sender am 7. und 8. Mai beim
„Sound Ride“ des Festivals mit dabei. Diese Music-Sessions in der Bim (Zustiegsmöglichkeiten:
Schwedenplatz und Karlsplatz) präsentieren musikalische Newcomer/innen und etablierte Namen
der österreichischen Musikszene. Auf dem Line-up des dreitägigen Events stehen etwa die
ehemaligen FM4-Soundpark-Acts des Monats Lex Audrey, MIBLU, Love Good Fail, Listen to
Leena, Sluff, Palastic und Pauls Jets sowie der Gewinner-Act des FM4 Protestsongcontests 2014,
das Rap-Duo EsRap.

Wiener Festwochen auf ORF.at, in der ORF-TVthek und im ORF TELETEXT

Ein eigener Schwerpunktkanal auf news.ORF.at bringt Vorschauen und aktuelle Berichte zu
den wichtigsten Premieren, Produktionen und Schwerpunkten des Festivals, bündelt weitere
Storys aus dem gesamten ORF.at-Netzwerk und stellt eine Auswahl interessanter Posts aus den
sozialen Medien bereit. Die ORF-TVthek wird auf https://TVthek.ORF.at u. a. die Übertragung
der Eröffnung österreichweit als Live-Stream bereitstellen und darüber hinaus einen Video-on-
Demand-Schwerpunkt mit Sendungen und Beiträgen zu den Wiener Festwochen einrichten.
Der ORF TELETEXT informiert im Rahmen der Kultur-Topstory (Seite 110) und des Magazins

Copyright: APA-DeFacto GmbH - Seite 159



Wiener Festwochen GmbH - Pressespiegel

„Kultur und Show“ (ab Seite 190) über Eröffnung, Höhepunkte und Programm (Seite 415) der
Festwochen.

~ Rückfragehinweis: ORF-Pressestelle Ruza Holzhacker (01) 87878 - DW 14703 http://
presse.ORF.at ~

Digitale Pressemappe: http://www.ots.at/pressemappe/248/aom

*** OTS-ORIGINALTEXT PRESSEAUSSENDUNG UNTER AUSSCHLIESSLICHER
INHALTLICHER VERANTWORTUNG DES AUSSENDERS - WWW.OTS.AT ***
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